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Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Innenminister Roger Lewentz zu Gast
in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Bürgermeister Heidrich thematisiert Um- und Neubaupläne für Feuerwehrgerätehäuser 
in der Verbandsgemeinde

Der Rheinland-Pfälzische Innenminister Roger Lewentz (2.v.l.) informierte sich persönlich vor Ort anlässlich eines Ge-
sprächs mit Bürgermeister Andreas Heidrich (Mitte), dem Wahlkreisabgeordneten im Landtag Hendrik Hering (links), 
dem Verbandsgemeindewehrleiter Klaus Groß (2.v.r.) und dem Bad Marienberger Wehrführer Olaf Schütz (rechts) 
über den Stand der Planungen für die geplanten Um- und Neubauten der Gerätehäuser in Unnau, Neunkhausen und 
Bad Marienberg. Foto: Röder-Moldenhauer

Bitte lesen Sie im Innenteil weiter!
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite www.
lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

Verbandsgemeinde investiert weiter Millionen
in den örtlichen Brandschutz

Fortsetzung der Titelseite
Zunächst dankte Bürgermeister Heidrich Staatsminister 
Roger Lewentz für sein Kommen. „Ich bin sehr dankbar, 
dass Sie trotz der bekannten dringenden Probleme und 
Verpflichtungen im Zusammenhang mit der Hochwasserka-
tastrophe an der Ahr und in anderen Landesteilen persön-
lich nach Bad Marienberg gekommen sind“, freute er sich. 
Gleichzeitig dankte er dem Minister und seinen Mitarbei-
tern für das stets gute Miteinander, das die Zusammenar-
beit seit Jahren prägt.
Bevor er auf die geplanten Baumaßnahmen einging, infor-
mierte er den Minister über die bereits konkreten Investitio-
nen in Fahrzeuge und Ausrüstung: Unter dem Eindruck der 
aktuellen Diskussion um die Warnung der Bevölkerung in 
Katastrophenlagen haben die Verbandsgemeindegremien 
beschlossen, vier mobile Lautsprecher- und Sirenenanla-
gen zum Preis von rund 21.000 € zu beschaffen.
Darüber hinaus werden Wärmebildkameras zur Personen-
suche für insgesamt 39.000 € angeschafft.
Bürgermeister Andreas Heidrich teilte mit, dass insgesamt 
fünf Tragkraftspritzenfahrzeuge (TSF-W) für die Verbands-
gemeindewehren bestellt werden. Die Fahrzeuge sind für 
die Wehren in Großseifen, Hahn, Mörlen, und Stockhau-
sen-Illfurth bestimmt. Ein weiteres TSF-W geht an die 
Löschgruppe Langenbach der FF Bad Marienberg. Für 
diese Investition hat das Land bereits Zuschüsse in Höhe 
von jeweils 41.000 € in Aussicht gestellt.
Die Anschaffung weiterer Fahrzeuge für die Wehren in Bad 
Marienberg, Unnau und Neunkhausen sind in Planung.

Danach erläuterte der Bürgermeister anhand von Plänen 
und Fotos die Planungen zum Anbau der Gerätehäuser 
Unnau und Neunkhausen, die aufgrund neuer Fahrzeuge 
und geänderter Standards dringend erforderlich sind.
Das Gerätehaus Bad Marienberg stammt aus dem Jahr 
1962 und ist erheblich in die Jahre gekommen. Die dortigen 
Gegebenheiten entsprechen in keiner Weise mehr den 
heutigen Anforderungen.
Hier ist ein kompletter Neubau erforderlich. Entsprechende 
Pläne stellte Andreas Heidrich vor. Nähere Informationen 
steuerte Wehrleiter Klaus Groß bei.
Minister Lewentz zeigte sich gut informiert über die jeweili-
gen Problemlagen im Zusammenhang mit den Baumaß-
nahmen und schlug ein gemeinsames klärendes Gespräch 
mit dem Bürgermeister unter Beteiligung der Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion (ADD) sowie des Wahlkreisabge-
ordneten Hendrik Hering vor.
Dort gelte es, intelligente Lösungen zu finden, so Lewentz.
Der Minister lobte ausdrücklich den Einsatz der Wehrleute 
aus der Verbandsgemeinde Bad Marienberg für insgesamt 
fast 3.000 Stunden ehrenamtliche Hilfe in den schwer 
getroffenen Flutregionen in Rheinland-Pfalz.
Abschließend dankte Bürgermeister Andreas Heidrich dem 
Minister für das gute und informative Gespräch.

Verbandsgemeindeverwaltung

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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	■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen zuhause
- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete Mit-
arbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

-Anzeige-
	■ Theis Behaglich Wohnen GmbH & Co. KG

„Senioren und behindertengerechtes Wohnen im Wes-
terwald“
- Senioren Wohngemeinschaften
- Senioren und behindertengerechtes Wohnen in verschie-
denen Größen
- Appartment´s, Wohnungen und Einfamilienhäuser zur 
Miete
- Ihre Anfrage richten Sie bitte an: info@behaglich-wohnen.de
www.behaglich-wohnen.de
Schillerstr. 1, 56459 Pottum  ...............................  02664-8803

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
	■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Selbsthilfegruppen

	■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

	■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

	■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

	■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
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Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

	■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

	■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

	■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an, sowie progressive Muskelentspannung 
in Alpenrod.
Auskunft: Kornelia Thielmann: Telefon: 02736/449770 (Tele-
fonberatung)
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, Christel Fischbach: Telefon 
02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

	■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

	■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

	■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622

	■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

	■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-

und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
e-Mail:  ...................................................  Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

	■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

	■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

	■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden,
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfü-
gung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

	■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

	■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

	■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
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Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments 
als Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie 
einen Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem 
Wohnkonzept.

	■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

	■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesen-
str. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

	■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

	■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540

	■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen

Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

	■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertenge-
setz,

- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilita-
tionsmaßnahmen,

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mit-
glieder kostenlos,

- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 
Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstal-
ten und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe|
DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  ......................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

	■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte freitags von 13:00 bis 
ca. 14:15 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: z.Zt. ist das Tafelbüro 
geschlossen.
Neuanmeldungen und weitere Informationen bei Johanna 
Kunz unter 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 oder per 
Mail: johanna.kunz@diakonie-westerwald.de

	■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

	■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  ...  Tel.: 0151 14197247
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

	■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).



Wäller Blättchen 6 Nr. 44/2021

Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen mit Handicap  ..  
Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer mit Handicap  ...  
Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung  ...... Tel: (02602) 
10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching Tel. (02663) 9686537 od. 
9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

	■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

	■ Hilfe und Beratung (kostenlos) zu 
Pränataldiagnostik, Annahme von 
Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

	■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 
Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.
de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung

Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

	■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  ...  Tel: 
(02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
od. -51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten: fallen z.Zt. noch aus
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13:00 - ca. 14:15 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü. Vergölst
Info unter: www.tafelwesterwald.de
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“ Bad Marienberg  .....  
Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  ....  Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 
10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ....  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte
für Flüchtlinge  ......................................  Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie
im Westerwald e.V.  ...............  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht
und Kaufsucht  ......................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung / 
MPU  ...................................................... Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und ambulante Nachsorge  .  
Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene  ... Tel: (02663) 
919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
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Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Neu in unserem Bestand
Ute Mank: Wildtriebe
Liesbeth ist die Hüterin der Tradition auf ihrem Hof und hält 
eisern am Althergebrachten fest. Als ihr Sohn eine Frau ins 
Haus bringt, noch dazu eine, die keine Bäuerin ist, ist Lies-
beth fest entschlossen, ihre Schwiegertochter Marlies zu 
einer zu machen.
Doch Marlies will mehr. Sie kann dem Leben auf dem Hof 
zwar viele gute Seiten abgewinnen, vermisst aber ihre Arbeit 
im Kaufhaus, will sich nicht unterordnen, sondern selbst 
gestalten.
Sie will Traktor fahren, einen Jagdschein machen und vor 
allem erst dann ein Kind bekommen, wenn sie es für richtig 
hält.
Liesbeth und Marlies kämpfen: um Selbstverwirklichung, Tra-
dition, Freiheit und schließlich um die nächste Generation: 
Marlies‘ Tochter Johanna. Doch Johanna wählt einen ganz 
eigenen Weg.
Nora Roberts: Vermächtnis der Dunkelheit
Adriana erlebt in ihrer Kindheit Traumatisches, doch sie geht 
als starke Frau daraus hervor. Schon mit siebzehn gründet 
sie ein gefeiertes Fitnessunternehmen in New York. Alles 
scheint perfekt, bis Adriana ein Drohbrief erreicht, dem jedes 
Jahr ein weiterer folgen wird.
Um Abstand zu gewinnen, beschließt sie, nach Traveler’s 
Creek zurückzukehren, wo ihre Großeltern leben. Während 
Familie und Freunde Zusammenrücken und alte Wunden 
heilen, kommt Adrianas Stalker immer näher. Aber diesmal 
ist sie bereit, sich zu verteidigen.
Marie Lacrosse: Das Kaffeehaus (Band 3) - Geheime 
Wünsche
Nach dem Tod ihres Onkels leitet Sophie das Kaffeehaus 
Prinzess mit großem Erfolg. Es wird schon bald zum Treff-
punkt der Wiener Kulturbohème. Doch dann gefährdet ein 

Tel. (02602) 16 06 14 oder
schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder
schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder
migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder
betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

	■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid - 
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

	■ Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Ängsten und psychischen Problemen

(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing)
Treffen jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat im PARITreff 
der WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder
WeKISS: 02663 2540

Beratungsdienste

	■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
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Und wirklich: Zwischen Dünen und Meer lernt Marie ihren 
Vater hier noch einmal neu kennen.
Es kehren Erinnerungen zurück an warmen Kirschkuchen 
und Sommertage voller Genuss, Sonne und Glück. Auf zau-
berhafte Weise schafft es Anne Barns, die Düfte und 
Genüsse guter Küche einzufangen
Quelle: Borromedien
Leonie Lastella: Wenn Liebe eine Farbe hätte
In dem Buch geht es um Everly, die nach dem Tod ihrer 
Eltern eine besonders starke Bindung zu ihrer Großmutter 
hat. Doch plötzlich gibt es viele Veränderungen in ihrem 
Leben.
Durch diese wird sie von einigen unschönen Ereignissen aus 
der Vergangenheit eingeholt, aber trifft unter anderem auch 
Wes, den sie aus der High-School kennt. Es stellt sich her-
aus, dass er sich ziemlich verändert hat, das bringt aller-
dings einige Konsequenzen für die Beiden mit sich.
Der Roman wird besonders denen gefallen, die gerne Lie-
besgeschichten lesen, die einige Probleme mit sich bringen. 
Die Handlungen sind mitreißend und man kann sich nur 
schwer von dem Buch trennen. Die Gefühle der Charaktere 
sind so gut dargestellt, dass man auch emotional sehr mitge-
rissen wird und das Ende kaum erwarten kann. Quelle: Bor-
romedien

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipp:
Lesemaus: Fällt herab ein Träumelein
Die schönsten Geschichten zum Vorlesen
Das gemütliche Vorlesen am Abend wird mit diesem Sam-
melband zur Sternstunde. Sechs Lesemaus-Geschichten 
erzählen von Tieren und Kindern, von kleinen und großen 
Erlebnissen: der kleine Igel Pit bereitet sich auf den Winter-
schlaf vor. Max und Pauline bauen ein Piratenschiff. Und 
Leonie sucht ihre Kuscheldecke.
Für Jungen und Mädchen ab 3 Jahren.
Kurze abgeschlossene Geschichten mit liebevoll gestalteten 
Illustrationen.
Leonie und ihre Kuscheldecke
Molli, das kleine Schaf
Max baut ein Piratenschiff
Leonie und ihr Töpfchen
Ein Tag auf der Ritterburg
Kleiner Igel Pit

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

	■ Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0

unbekannter Saboteur das Café. Privat könnte sich Sophies 
Schicksal jedoch um Positiven wenden. Denn ihre große 
Liebe Richard sucht verzweifelt nach einer Möglichkeit, 
Sophie wieder nahe zu kommen…
Emuna Elon: Das Haus auf dem Wasser
Trotz des Versprechens, niemals einen Fuß in diese Stadt zu 
setzen, befindet sich der berühmte israelische Schriftsteller 
Joel Blum nun mit seiner Frau auf Lesereise in Amsterdam. 
Zu Besuch im jüdischen Museum beginnt er plötzlich zu 
ahnen, warum seine geliebte, inzwischen verstorbene Mut-
ter, ihn von hier fernhalten wollte.
Unter den schwarzweißen Archivfotos befindet sich ein ihm 
unbekanntes Familienbild: Und seine Mutter hat darauf ein 
fremdes Baby im Arm.
Der Schriftsteller findet keine Ruhe mehr, fährt erneut nach 
Amsterdam und sucht in den Untiefen der jüdischen Stadt-
geschichte nach Antworten.
Je länger er bleibt, desto mehr Bilder werden an die Oberflä-
che des Kanalwassers gespült und verdichtet sich die Hand-
lung seines entstehenden Romans- über zwei befreundete 
jüdische Familien, über Sonia, die ums Überleben und um 
ihre Kinder kämpft…
Ein bewegendes Stück Literatur über Liebe und Freund-
schaft, Hoffnung und Verrat, in dem die Grenzen zwischen 
Vergangenheit und Gegenwart verschwimmen.
…ganz neu eingetroffen
Sebastian Fitzek: Playlist
Wir freuen uns auf Sie in der Stadtbücherei!

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal 
- neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und 
freitags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder 
reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch wäh-
rend unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto 
auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de unter dem 
Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über buecherei-nister-
tal@freenet.de.
Bitte denken Sie daran - auch wenn Sie nichts ausleihen 
wollen - ausgeliehene Medien wieder zurückzubringen. Die 
anderen Leser*innen warten schon darauf!
Fenja Lüders: Der Glanz der neuen Zeit
Hamburg in den 20er Jahren. Kaffeeimportfirma Kopmann 
und Deharde hat den Weltkrieg und die Inflation überstan-
den, wenn auch angeschlagen.
Dass Mina sich nach Frederiks Rückkehr wieder aus dem 
Geschäft zurückziehen musste, gefällt ihr gar nicht. Zumal 
sie feststellt, dass Frederik spielt und Schulden macht. So 
beginnt Mina in aller Heimlichkeit, die Zügel selbst in die 
Hand zu nehmen.
Quelle: Borromedien
Anne Barns: Kirschkuchen am Meer
Eine jahrelange unglückliche Liebe an der Nordsee und ein 
ungewöhnliches Happy End - der neue Sommerroman von 
Bestsellerautorin Anne Barns
Zeit für Kuchen und Meer. Völlig unerwartet taucht eine 
Fremde auf der Seebestattung von Maries Vater auf, zu dem 
sie selbst in den letzten Jahren kaum noch Kontakt hatte. 
Niemand scheint sie zu kennen.
Es gibt nur einen Hinweis zu dieser Frau, und der führt nach 
Norderney.
Mit zwiespältigen Gefühlen, aber festentschlossen das 
Geheimnis zu lüften, das Marie hinter dem Erscheinen die-
ser Frau vermutet, fährt sie von Hooksiel aus auf die 
beschauliche Nordseeinsel.
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Teamtraining. Den Besuch im Jugendbahnhof organisierte 
die Präventionsbeauftragte der Schule, Ulrike Wilde.
Jeweils in der Zeit von 8 bis 13 Uhr erfuhren die fünf Klassen 
auf erlebnispädagogischem Wege, mit einem von den VG-
Jugendpflegerinnen Elke Keller und Claudia Göhlert eigens 
für sie erarbeitetem Konzept, was Team sein heißt.
Nach Vorstellungsrunde, Auflockerungs- und Konzentrations-
übungen, wurden zum Einstieg ins Thema gemeinsam mit 
allen Antworten auf folgende Fragen erarbeitet: Was ist ein 
Team? Was bedeutet Team für mich? Warum Schulklasse 
als Team? Was hat meine Klasse und Lernen mit Gemein-
schaft zu tun? Ergebnis: Die Schulklasse als aus vielfältigs-
ten, individuell verschiedenen Persönlichkeiten bestehende 
Einheit kann zu einer starken sich stützenden und (unter)
stützenden Gemeinschaft zusammenwachsen, die die ein-
zelnen Schüler*Innen durch die Schulzeit hindurch trägt und 
gleichzeitig immer wieder neu fordert und wachsen lässt.
Kennenlernspielen, wie Namensduell und Personenbingo, 
folgte dann das eigentliche Teamtraining. Die Aufgaben, die 
es für die Schüler*innen gemeinsam mit ihren Lehrer*innen 
als Gemeinschaft zu bestehen galt, bauten aufeinander auf. 
So musste zunächst der Teamgeist in Form eines superlan-
gen fragilen Strohhalmes gemeinsam nur auf einem Finger 
über eine lange Strecke, die die jeweiligen Schuljahre bis 
zum Abschluss symbolisierte, zum vereinbarten Ziel getra-
gen werden. Dieser war zuvor von allen aus vielen kurzen 
Strohhalmen, die jeweils eine Person und eine Verbindung 
symbolisierten, möglichst stabil zusammengebaut worden.
Und wie so oft im Leben war auch hier der Weg das Ziel. Bei 
diesem erschlossen sich Themen wie Umgang mit unter-
schiedlichen Talenten, Sichtweisen, Haltungen und Tempera-
menten, Verantwortungsgefühl, Unsicherheit, Zurückhaltung, 
Ungeduld, Wahrnehmung und Achtsamkeit, wie auch Kom-
petenzen, Fähigkeiten und soziales Lernen den Klassen-
Teamern während des eigenen Erlebens und Handelns.

Nur mit Unterstüt-
zung aller und hoch-
konzentriert gelang 
es, wie hier der Klas-
se 5a, die Aufgabe zu 
meistern und ihren 
“Teamgeist“ gemein-
sam bis ins Ziel zu 
bringen.

Danach brach die 
Klasse als “Seil-
schaft“ auf, einen 
Schatz zu finden und 
zu bergen. Ohne das 
Seil los zu lassen 
oder die Schatztruhe 
frühzeitig zu öffnen, 
galt es mit allen 
gemeinsam zusam-

men mit dem geborgenen Schatz zum historischen Güter-
schuppen zurück zu kehren, um dort nach Öffnung der 
Schatztruhe, neue Instruktionen zu erhalten.
Die letzte Challenge hatte es dann nochmal so richtig in 
sich, denn der historische Güterschuppen wurde gleichsam 
zum Escape Room und durfte nur verlassen werden, wenn 
die Klasse gemeinsam die letzten 3 Aufgaben ihres Team-
trainings gelöst hatte.
Nach kurzer Stärkung machten sich die Klassen, jede auf 
ihre Weise, daran ihre unterschiedlichen Talente zu bündeln 
und den gefundenen Schatz zu ihrem werden zu lassen. 
Denn in der Truhe befand sich eine Blanko-Form, die mit 
Zutun aller zum künftigen Klassenwappen, samt unterschrift-
lichem Klassen-Slogan, werden und die Klasse als Team 
fortan begleiten würde. So galt es ein für alle gültiges Wap-
pen zu kreieren und ein gemeinsames Motto für die vor 
ihnen liegende gemeinsame Zeit als Klassengemeinschaft 
zu finden.

Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Werkausschusses der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Werkausschuss der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
wird zu einer Sitzung auf Mittwoch, 10. November 2021, 
18:00 Uhr in den Großen Sitzungssaal der Verbandsge-
meindeverwaltung, Kirburger Straße 4, Bad Marienberg 
eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, daher 
wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Darüber hinaus ist neben der Maskenpflicht (OP-Maske 
oder FFP-2) eine 2-G-Plus-Regelung vorgesehen. Dies 
bedeutet, dass Ratsmitglieder und Zuhörer für die Teilnahme 
an der Sitzung Ihren G-Status nachweisen müssen (geimpft, 
genesen oder getestet).
Einen Nachweis über die Corona-Impfung oder eine Gene-
sung können Sie uns gerne auch im Vorfeld der Sitzung 
zukommen lassen (martin.aulmann@bad-marienberg.de).
Kostenlose Selbsttests werden vor Ort angeboten.
Im Übrigen gelten die Vorschriften der derzeitigen Corona-
Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Auftragsvergabe:Druckminder-/Wasserzählerschacht in 

der „Nisterstraße“ in der Ortsgemeinde Lautzenbrücken
2. Auftragsvergabe:Erneuerung Ver- und Entsorgungslei-

tungen in der „Kornhahnstraße“ in der Ortsgemeinde 
Unnau

3. Auftragsvergabe: Umbau und Erweiterung der Gruppen-
kläranlage Unnau, 1. Bauabschnitt, Los 2: Maschinen-
technische Ausrüstung für Rechengebäude

4. Beratung und Empfehlungsbeschlussfassung zu den 
Wirtschaftsplänen 2022 der Betriebszweige Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung

5. Kenntnisgaben / Verschiedenes
Andreas Heidrich,Bürgermeister

	■ Nichtstun (k)eine Alternative?
Als Förster musste man immer schon ein Spagat zwi-
schen den Ansprüchen, die die Gesellschaft definiert, 
ausführen. Was der Eine will ist dem Anderen ein Greul. 
Und natürlich hat jeder mit seiner Idee einen absoluten 
Anspruch...
Aber: Gibt es nur ein „Schwarz/Weiß“?
Forstwirtschaft ist eine Generationenverantwortung. Heu-
tige Entscheidungen soll(t)en Optionen für die Zukunft öff-
nen. Je vielfältiger desto besser!
Unter diesen Gesichtspunkten möchte ich die Wiederbe-
waldung der Marienberger Höhe mit interessierten Rats-
mitgliedern und Bürgern diskutieren.
Ein kleiner Waldbegang soll dazu Gelegenheit geben.
Dazu treffen wir uns am 13.11.2021 um 13.30 Uhr am 
Wildhüterhaus des Wildparks in Bad Marienberg.
Dauer (je nach Interesse) etwa 1,5 Stunden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Corona konformer Abstand wird vorausgesetzt.

Panthel, FAM

	■ Klassen-Teamtraining im 
Verbandsgemeinde-Jugendbahnhof

In den beiden Wochen vor den Herbstfe-
rien besuchten 111 Schüler*innen der 
5ten Klassen der Marie-Curie-Realschule 
plus den VG-Jugendbahnhof gemeinsam 
mit ihren Lehrer*innen zum Klassen-
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MarienBad-Gutscheine

Gutscheine erhalten Sie zum 
Ausdrucken im Shop unter: 

www.marienbad-info.de/gutscheine www.marienbad-info.de/gutscheine www.marienbad-info.de/gutscheine 

Gönnen Sie sich eine Auszeit!
Schwimmbad

Sauna

Schenken Sie Spaß, Fitness und Wohlbefinden

Für Ihren MarienBad-Besuch ist 
keine Voranmeldung notwendig! 

Die aktuelle Auslastung für das 
Schwimmbad und die Sauna 
finden Sie unter: 
www.marienbad-info.de. 
Zeigt die Ampel grün oder gelb, 
können Sie einfach vorbeikommen.

Oder reservieren Sie Ihren Besuch direkt über 
unsere Internetseite.

Zutrittsvoraussetzung für alle Bereiche ist die 
3G-Regel (geimpft, genesen, getestet).
Die Erfassung der Besucherdaten erfolgt über 
die LUCA-APP oder über das Gästeformular.

Mo.

09:00 - 14:30 Uhr 
im Anschluss während 
der Schulzeit für den 
DLG reserviert

13:00 - 21:00 Uhr

Di. - Fr. 09:00 - 14:30 Uhr 
15:30 - 21:00 Uhr

13:00 - 21:00 Uhr 
(Dienstag Damensauna)

Sa., So. 09:00 - 14:30 Uhr 
15:30 - 21:00 Uhr 09:00 - 21:00 Uhr

SCHWIMMBAD SAUNA

FÜR SIE GEÖFFNET:

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Unterstützend war, wie hier bei der Schatzsuche in Seil-
schaft der Klasse 5e, die Schulsozialarbeiterin der Marie-Cu-
rie-Realschule plus, Tanja Woiner (vorne rechts) als Teame-
rin bei 2 Klassenbesuchen mit von der Partie

Die dritte Aufgabe war ebenfalls eine Herausforderung. Auch 
hier waren alle gefragt, Lernerfahrung zu sammeln und sich 
einzubringen bei der Findung eines “Safe-Word“, sprich 
eines eigenen klasseninternen Sicherheitswortes, das ihnen 
im Klassenverband hilft, schwierige Situationen zu meistern 
und Konflikte untereinander nicht eskalieren zu lassen.

Auf zur letzten Challenge: Wappen und Fahne aus der 
Schatztruhe wollen mit Klassenslogan und gemeinsamem 
Team-Motiv versehen werden…und ein Safe Word gilt es 
auch noch zu finden, bevor der Escape-Room sich öffnet.

Die 5 Vormittage im Jugendbahnhof brachten für alle Klas-
sen neben einem besseren Kennenlernen und viel Spaß und 
Freude im, sich dem Training anschließenden, freien Spiel, 
Tanz und Erkunden der Einrichtung, aufschlussreiche 
Erkenntnisse auf ihrem Weg zum gegenseitigen Verstehen 
und gemeinschaftlichem Handeln. Und so fiel die Rückmel-
dung der Gruppen durchweg positiv aus.
Die beiden Jugendpflegerinnen der Verbandsgemeinde freu-
ten sich mit dem Teamtraining im Jugendbahnhof 
Schüler*innen wie Lehrer*innen viele Impulse und Anregun-
gen, als Klasse gemeinsam erlebt und selbst erarbeitet, mit 
auf ihren künftigen Weg geben zu können. Und die beiden 
angehenden Erzieher*innen, Carina Fischbach und Fabian 
Path freuten sich über den Einblick, den sie in dieses Arbeits-
feld der Verbandsgemeinde-Jugendpflege erhielten.
Weitere Eindrücke des erlebnisreichen Trainings finden sich 
auf der Homepage des Jugendbahnhofes unter www.jugend-
bahnhof-bad-marienberg.de., Rubrik „Einblicke“.

Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
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Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg 
Wir erinnern an die Zahlung der zum 15.11.2021 fälligen Steuern und Abgaben:  

• Grundsteuer B • Hundesteuer • Gewerbesteuer 
• Grundsteuer A / Landwirtschaftskammerbeitrag 

• Gebühren und Beiträge für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
 

Durch pünktliche Zahlung zum angegebenen Fälligkeitstermin ersparen Sie sich eine Mahnung sowie 
die gesetzlich vorgeschriebene Festsetzung von Mahngebühren, Säumniszuschlägen und evtl. 
Vollstreckungskosten.  

Bitte geben Sie bei allen Überweisungen Ihr Kassenzeichen / Ihre Kunden-Nr. an. 

Bankverbindungen der Verbandsgemeindekasse: 

               Nassauische Sparkasse  
               IBAN:  DE47 5105 0015 0920 0290 00 
               BIC:    NASSDE55XXX 

                Sparkasse Westerwald-Sieg 
                IBAN:  DE56 5735 1030 0000 0240 00 
                BIC:    MALADE51AKI 

  
               Westerwald Bank eG 
               IBAN:  DE57 5739 1800 0040 0030 02 
               BIC:    GENODE51WW1 

                Commerzbank AG 
                IBAN:  DE79 4608 0010 0391 1111 00 
                BIC:    DRESDEFF460 

  
  

Bei Teilnahme am Lastschriftverfahren (SEPA-Lastschriftmandat) buchen wir die fälligen Beträge zum 
Fälligkeitstermin 15.11.2021 von Ihrem Girokonto ab. Bitte sorgen Sie für ausreichende Kontodeckung.  

 

Vordrucke zur Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren oder auch zur Änderung Ihrer 
Bankverbindung erhalten Sie bei der Verbandsgemeindekasse Bad Marienberg oder unter 
www.bad-marienberg.de/sepa. 
 

 

 

 

 

Bild: Verbandsgemeindekasse 
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Mehrweg vs. Einweg
Laut einer Verbraucherumfrage des Arbeitskreises Mehrweg kann jeder Zweite eine Einweg-
flasche nicht von einer Mehrwegflasche unterscheiden. Dabei muss beim Kauf lediglich 
genauer hingeschaut werden. Bei Einwegflaschen handelt es sich meist um PET-Flaschen 
(Polyethylenterephthalat), die nur ein einziges Mal befüllt werden. Bei der Rückgabe werden 
sie recycelt, man erhält 25 Cent Pfand pro Flasche. Mehrwegflaschen hingegen, können 
sowohl aus PET als auch aus Glas hergestellt sein und werden nach der Rückgabe erneut 
befüllt, hier gibt es weniger Pfand zurück, etwa 8 oder 15 Cent. Die Mehrwegflasche ist leicht 
durch folgende Gütesiegel erkennbar:

Sind Mehrwegflaschen nun besser als Einwegflaschen? Grundsätzlich sind Mehrwegsys-
teme umweltfreundlicher, jedoch nur wenn sie mehrfach gespült und wiederverwendet wer-
den, am besten in Verbindung mit geringen Transportwegen. Dabei schneidet die Mehrweg-
flasche aus PET sogar noch etwas besser als die Glasflasche ab, da sie ein geringeres 
Gewicht hat und somit beim Transport weniger CO

2 ausstößt. Die Einweg-PET-Flasche wird 
zwar nahezu 100 Prozent recycelt, das entstehende Kunststoff-Granulat kann jedoch nur zu 
einem Bruchteil für neue Flaschen eingesetzt werden. Neue PET-Flaschen bestehen somit 
nur zu etwa 25 Prozent aus recyceltem Material (Quelle: CO2online.de).

Schon gewusst?
Laut Umweltbundesamt haben Getränkekartons von z.B. Fruchtsäften einen ökologischen 
Vorteil gegenüber Einweg-Kunststoff- und Mehrwegflaschen. Der Fachverband Kartonverpa-
ckungen für flüssige Nahrungsmittel erklärt, dass deutliche Vorteile vor allem bei den Klima-
auswirkungen gelten. Viele lassen nämlich außer Acht, dass neben hohen Recyclingquoten 
auch die Herstellung möglichst wenige fossile Ressourcen verbrauchen sollte. Die Hersteller 
von Getränkekartons wollen bis spätestens 2030 Verpackungen zu 100 Prozent aus nach-
wachsenden oder recycelten Rohstoffen herstellen. Am schlechtesten beim Verpackungsver-
gleich schneiden übrigens Einweg-Glasflaschen und Getränkedosen ab, da sie nach einmali-
ger Nutzung entsorgt werden. Die Herstellung der Getränkedosen sowie das Einschmelzen 
der Glasflaschen ist mit enorm hohen Energieaufwendungen verbunden.
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Stellenausschreibung

Du möchtest für deine Zukunft eine moderne, vielfältige 
und abwechslungsreiche Tätigkeit?
Du verstehst Texte gut, hast Interesse an rechtlichen 
Zusammenhängen, bist kontaktfreudig, motiviert und 
zuverlässig? Dann bewirb dich bei uns und werde in 
unserem modernen Dienstleistungsunternehmen ein Ver-
waltungsprofi im Beamtenverhältnis.

Wir bieten zum 1. Juli 2022

1 Ausbildungsplatz Verwaltungswirt (m/w/d)
im 2. Einstiegsamt (ehemals mittlerer nichttechnischer 
Dienst)

Einstellungsvoraussetzung ist ein qualifizierter Sekundar-
abschluss I.

Die Ausbildung dauert 2 Jahre.

Nach einem erfolgreichen Abschluss bieten wir sehr gute 
Übernahmechancen.

Weitere Informationen zur Ausbildung findest du auf der 
Homepage der Verbandsgemeinde Bad Marienberg: 
https://www.bad-marienberg.de/verwaltung-buerger-
dienste/leistungen/

Du hast Interesse? Dann sende deine Bewerbung bitte 
bis zum 26. November 2021 an die Verbandsgemeinde-
verwaltung Bad Marienberg, - Personalstelle -, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg oder an unsere E-Mail-
Adresse verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Falls du weitere Infos benötigst, frag einfach nach: 02661 
6268-312.

	■ Veranstaltungskalender Bad 
Marienberg vom 05.11. - 11.11.21

Dienstag, 09.11.
08:00 - 12:00 
Uhr

Wochenmarkt

Bad Marienberg, Marktplatz, Langenba-
cher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
findet der beliebte Markt auf dem Markt-
platz statt. Zum umfangreichen Angebot 
gehören frische Obst, Gemüse, Texti-
lien, Blumen, Backwaren sowie Honig 
und Imkereiprodukte.

Mittwoch, 10.11.
19.30 - 21:30 
Uhr

Der rhenag Poetryslam

Bad Marienberg, Mensa des Ev. Gym-
nasiums, Kirburger Straße
Der rhenag Poetryslam kommt in den 
Westerwald - Dicht- und Vortragskunst 
auf höchstem Niveau
Einlass: 19:00 Uhr; Beginn: 19:30 Uhr
Karten: VVK 7,00 €; Abendkasse: 9,00 €
Vorverkauf: Touristinfo Bad Marienberg, 
Wilhelmstr. 10

 

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Der Bau- und Umweltausschuss der Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg wird zu einer Sitzung auf Montag, 8. November 
2021, 18:00 Uhr in den Großen Sitzungssaal der Verbands-
gemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, Bad Marienberg 
eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, daher 
wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Darüber hinaus ist neben der Maskenpflicht (OP-Maske 
oder FFP-2) eine 2-G-Plus-Regelung vorgesehen. Dies 
bedeutet, dass Ratsmitglieder und Zuhörer für die Teilnahme 
an der Sitzung Ihren G-Status nachweisen müssen (geimpft, 
genesen oder getestet). Einen Nachweis über die Corona-
Impfung oder eine Genesung können Sie uns gerne auch im 
Vorfeld der Sitzung zukommen lassen (martin.aulmann@
bad-marienberg.de).
Kostenlose Selbsttests werden vor Ort angeboten.
Im Übrigen gelten die Vorschriften der derzeitigen Corona-
Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Sachstandsbericht laufende und abgeschlossene Maß-

nahmen
2. Information zukünftige Planungen
3. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Andreas Heidrich, Bürgermeister

 
Astor Piazzolla – „Mehr Tango geht nicht!“ 

 
 

Die Akkordeonistin Cordula Sauter präsentiert  
eine musikalische Lesung im KulturFoyer 

 
Am Dienstag, dem 23. November um 19.30 Uhr erwartet die Zuschauer ein besonderes 
Kulturereignis im KulturFoyer der Verbandsgemeindeverwaltung. Cordula Sauter bietet mit 
ihrem Akkordeon eine musikalische Lesung über einen Ausnahmekomponisten und 
außergewöhnlichen Menschen, der sich selbst trotz gewaltiger Widerstände treu blieb.  
 
Astor Piazzolla (1921 – 1992) spaltete schon zu Beginn seines musikalischen Schaffens in den 
40er Jahren die argentinische Nation und rüttelte an traditionellen Grundfesten. Anfang der 
50er Jahre ging er zum Studium nach Frankreich, was den Wendepunkt in seinem Leben 
markierte. Daraus gestärkt, ging er unbeirrt daran, seine Vorstellung eines zeitgenössischen 
Tangos in die Tat umzusetzen. Er verwendete darin Elemente der Klassik, des Jazz und des  
Klezmers. Dadurch veränderte er etwas, das nicht verändert werden durfte – den Tango 
Argentino, und er kreierte etwas Neues: Den Tango Nuevo. 
 

 
 
Internationale Erfolge ebneten ihm den Weg zum Erfolg in seinem Heimatland. Endlich, nach 
40 Jahren Kampf, wurde er in Argentinien anerkannt - Astor Piazolla.  
 
Eintrittskarten gibt es zum Preis von 8,00 € an der Abendkasse. Um Anmeldung unter 
02661-6268-313 oder marco.stalp@bad-marienberg.de wird gebeten. Es gilt die 3-G-
Regel. 
  
Andreas Heidrich          Marco Stalp 
Bürgermeister           VG-Kultur 
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Die Suche nach Möglichkeiten der Verwirklichung des Pro-
jektes war schwierig aber schließlich konnte über das Intas 
Aqua Projekt eine Trägerschaft für die Maßnahme gefunden 
werden. Frau Christiane Schuler, die an der Kreisverwaltung 
Altenkirchen angesiedelt ist, nahm die Idee begeistert auf. 
Schnell fanden Abstimmungstermine mit den Oberen Fische-
rei, Naturschutz und Wasserbehörden statt.

Da die Maßnahme sich auf dem Eigentum des Nabu und der 
Gemeinde Alpenrod konzentrieren konnte auch hier schnell 
Einigkeit hergestellt werden. Aber auch die benachbarten 
Eigentümer wurden natürlich involviert.
Ziel ist die Maßnahme im Januar/Februar 2022 durch zu füh-
ren. Über das Ergebnis wird dann später an dieser Stelle 
erneut berichtet!

Jochen Panthel, Naturschutzbeauftragter NSG Nisteraue

 
 Ausbildungsstellen 2022 
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SKS-Kinkel Elektronik GmbH 
Im Industriegebiet 9 
56472 Hof/Westerwald 
Telefon: 02661 980 88-0 
www.sks-kinkel.de  
Ausbildungsbeginn: Sommer 2022 
Ausbildungsberuf/e: Elektroniker für Geräte & Systeme (m/w/d) 
Voraussetzungen: -  Sehr guter Mittlere Reife Abschluss 

-  Technisches Verständnis & technisches 
Interesse 

-  Teamfähigkeit & Kommunikationsstärke 
-  Selbständige und sorgfältige Arbeitsweise 
-  Englischkenntnisse 

Ansprechpartnerin: Claudia Kinkel 
personal@sks-kinkel.de 
02661 980 88-0 

 Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg 

 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter:
https://marktplatz.waellerhelfen.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Kindergartenzweckverbands 
Neunkhausen

Der Sitzung des Kindergartenzweckverbandes Neunkhau-
sen wird zu einer Sitzung auf Mittwoch, 17. November 
2021, 18:00 Uhr in den Großen Sitzungssaal der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, Bad Mari-
enberg eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, daher 
wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Darüber hinaus ist neben der Maskenpflicht (OP-Maske 
oder FFP-2) eine 2-G-Plus-Regelung vorgesehen. Dies 
bedeutet, dass Ratsmitglieder und Zuhörer für die Teilnahme 
an der Sitzung Ihren G-Status nachweisen müssen (geimpft, 
genesen oder getestet). Einen Nachweis über die Corona-
Impfung oder eine Genesung können Sie uns gerne auch im 
Vorfeld der Sitzung zukommen lassen (martin.aulmann@
bad-marienberg.de).
Kostenlose Selbsttests werden vor Ort angeboten.
Im Übrigen gelten die Vorschriften der derzeitigen Corona-
Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 2020 

nach 2021
2. Jahresabschluss 2020

a) Feststellung des Jahresabschlusses 2020
b) Entlastung des Verbandsvorstehers

3. Genehmigung von Spendeneingängen
4. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 

nebst Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022
5. Bericht über Baumaßnahmen im Jahr 2021
6. Wahl Mitglieder für die Beiräte der Kindertagesstätten
7. Bericht der Leitungen
8. Kenntnisgaben / Verschiedenes

Artur Schneider,Vorsitzender

	■ IntasAqua Projekt an der Großen Nister
In der Vergangenheit hat der Mensch immer wieder versucht 
die Natur zu „optimieren“. So wurde auch der Verlauf der 
Großen Nister im Bereich des Naturschutzgebietes Nis-
teraue verlegt und befestigt. Dies geschah nach Informatio-
nen in den 50er Jahren. Der „Originalzustand“ des Bach-/
Flussbettes ist in alten Karten noch zu finden (Siehe Karte)
Im Jahr 2019 entwickelte Ludwig Schürg vom NaBu Bad 
Marienberg und der Unterzeichner als Naturschutzbeauf-
tragter die Idee den noch in Teilen vorhanden Altarm wieder 
zu reaktivieren. Aktuell besteht er aus einem Teilstück im 
Erlenbruch, das aber nur durch Oberflächenwasser bzw. 
durch Frühjahrsüberschwemmung versorgt wird.
Ziel der Initiative ist eine dauerhafte Anbindung über einen 
„Bypass“ um eine Kinderstube für Fische und einen reichen 
Lebensraum zu schaffen.
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Nachruf

Die Stadt Bad Marienberg trauert um

Herrn
Ralf Mikolayczack

Herr Mikolayczack war seit 1993 im Forstzweckverband 
und seit Januar 2001 bei der Stadt Bad Marienberg als 
Forstwirt tätig. Am 14. März 2017 konnte er sein 25-jäh-
riges Dienstjubiläum im Kreise seiner Kollegen feiern.

Seine Arbeit im städtischen Forst wurde von allen Ver-
antwortlichen stets geschätzt.

In ehrendem Gedenken nehmen wir Abschied von 
unserem ehemaligen Kollegen und Mitarbeiter.

Den Angehörigen drücken wir unsere tiefe Trauer und 
aufrichtige Anteilnahme aus.
Für Rat und Verwaltung   Für die Bediensteten
Sabine Willwacher   Ralf Scherm
Stadtbürgermeisterin   Personalratsvorsitzender
Bad Marienberg, im November 2021  

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ FC Bayern Fanclub Steig-Alm
Große Spendenbereitschaft prägte das Fanclub - 
Geschehen
Fortsetzung des Bericht zur Jahreshauptversammlung:
Ein im August durchgeführtes Grillfest mit fast 70 Fans, 
belebte auch wieder die Freundschaften, sowie auch die 
Fan-Gemeinschaft untereinander.
Der Fanclub plant auch für die nahe Zukunft wieder seine 
ursprünglichen geliebten Events, wobei natürlich die Weih-
nachtsfeier mit seiner ansprechenden Tombola im Dezember 
bevorsteht. Das große 10 jährige Jubiläumsfest, will man 
dann endlich nach 12 jährigem Fanclub-Bestehen, am 
3.September 2022 in der Concordiahalle in Unnau mit vielen 
Fans und Gästen gebührend feiern.
Kassierer Rüdiger Schütz stellte sein umfangreiches Zahlen-
werk vor, was die Kassenprüfer Wolfgang Schell und Erich 
Pitton als vorbildlich und ohne Beanstandung bezeichneten, 
worauf die Versammlung dem Vorstand die Entlastung 
erteilte. Trotz der Corona - Pandemie, zeigte sich der Vorsit-
zende mit der Entwicklung des Fanclubs und dem Tun der 
Fans im letzten Geschäftsjahr sehr zufrieden, wobei er 
natürlich der Hoffnung Ausdruck gab, dass die Mitglieder in 
ihrem Engagement nicht nachlassen sollten, was letztend-
lich doch dem Fanclub zu Gute kommen werde.
Nach gutem Essen und kühlen Getränken, blieben die Fans 
noch eine ganze Weile zusammen und freuten sich sichtlich 
über ein Wiedersehen nach einer langen Zeit der Entbehrung.

	■ Aus dem Stadtarchiv
Eine Postkarte Anfang der 50er 
Jahre. Herausgeber war der Verlag 
Herrmann Schnabelium, Marien-
berg. Zu sehen sind die Bahnhof-
straße und die Bismarckstraße Rich-
tung Zinhain.

Manfred Groß, Stadtarchivar

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 09. November 2021 vollendet

Herr Günter Meutsch, Stadtteil Zinhain
sein 80. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Pflanzaktion des 11. Sanitätsregiments 
2 auf der Marienberger Höhe

Die Partnerkom-
panie der Stadt 
Bad Marienberg 
unter Leitung von 
Stabsfeldwebel 
Rülke spendete 
für die Auffors-
tung der Katastro-
phenflächen 300 
Buchen und 300 
Kü s t e n t a n n e n 
und lies es sich 
nicht nehmen, 
diese selbst in 
der Nähe der 
Neuen Wilhlems-
hütte zu pflanzen 
und zu schützen. 
Zusammen mit 
Ahorn aus Natur-
verjüngung soll 
so an dieser 
Stelle ein 
gemischter Wald 

wieder entstehen um die Wunden, die die Trockenjahre und 
der Käfer hinterlassen haben, zu heilen. Im Anschluss konn-
ten auf der Sponsorenfläche der Firma Soprema auch noch 
die ersten Bäume gesetzt werden.
Bereits zum wiederholten Male half die Truppe im Marienber-
ger Forst. Die nächste Aktion ist schon geplant. Stadt und 
Förster freuen sich über die tatkräftige Unterstützung!

Panthel, FAM

	■ Martinsumzug muss leider abgesagt werden
Aufgrund der derzeit geltenden Coronaregeln ist es uns 
nicht möglich, einen großen Martinszug in der Stadt Bad 
Marienberg durchzuführen, da die Einhaltung der AHA-
Regeln, u.a. das Abstandsgebot von 1,5 m weder bei 
einem Umzug noch bei Brezel- und Getränkeausgabe 
umsetzbar sind. Daher hat sich die Stadt entschieden, 
keinen großen Umzug durchzuführen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis!
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meinde Fehl-Ritzhausen gemäß § 36 des Landesstraßenge-
setzes für Rheinland-Pfalz vom 01.08.1977 (GVBl. Seite 
273), in der derzeit geltenden Fassung, dem öffentlichen Ver-
kehr zu widmen.
2. Die Verkehrsanlage „Auf der Port“ (Gemarkung Fehl-
Ritzhausen, Flur 12, Flurstücke Nr. 230 und 195 teilweise) in 
der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen erhält die Eigenschaft 
einer öffentlichen Gemeindestraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 
a Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz.
3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Bad Marienberg einzulegen. Der Widerspruch kann schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, oder durch 
E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur an: vg-bad-
marienberg@poststelle.rlp.de erhoben werden.
Hinweis: Die genaue Lage und der genaue Verlauf der 
gewidmeten Verkehrsanlage sind auf dem beigefügten Lage-
plan, der Bestandteil dieser Verfügung ist, farblich markiert.
56470 Bad Marienberg, den 05.11.2021   Andreas Heidrich

Bürgermeister
Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg vom 05.11.2021 über die Widmung der Verkehrs-
anlage „Auf der Port“ (Gemarkung Fehl-Ritzhausen, Flur 
12, Flurstücke Nr. 230 und 195 teilweise) in der Ortsge-
meinde Fehl-Ritzhausen

	■ Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 22. Oktober 2021

Vorausleistungen wiederkehrender Beiträge 2021
Volker Uhr stellt den Beschlussvorschlag der Verbandsge-
meinde vor:
Für den Ausbau der Verkehrsanlagen „Brunnenweg“, „Ost-
straße“, „Talweg“ und „Zum Jagdhaus“ sind im Kalenderjahr 
2021 bisher Kosten in Höhe von insgesamt 423.325,61 € 
entstanden. Weiter sind voraussichtlich beitragspflichtige 

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

	■ Einladung an alle Kinder von Dreisbach 
zu St. Martin

Wir treffen uns am Mittwoch, den 
10.11.2021 um 17:45 Uhr vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus mit unseren bunten, 
vielleicht selbst gebastelten Laternen.

Wenn ihr Lust habt, könnt ihr gerne vorher zu Hause schon 
ein Bild für St. Martin malen, da freut er sich bestimmt!
Wir gehen um 17:45 Uhr los zur Dreschhalle und dort gibt es 
für jeden von euch eine Martinsbrezel, die Bons (1,- €) kön-
nen eure Eltern noch bei mir oder Andreas Heidrich kaufen.
Vergesst nicht, vorher die St. Martinslieder zu üben, damit 
alle Dreisbacher euren Gesang hören können.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

	■ Widmungsverfügung der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Verkehrsanlage „Auf der Port“ (Gemar-
kung Fehl-Ritzhausen, Flur 12, Flurstücke Nr. 230 und 
195 teilweise) in der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen für 
den öffentlichen Verkehr gemäß Landesstraßengesetz 
Rheinland-Pfalz
1. Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen hat 
in seiner Sitzung am 22.10.2021 beschlossen, die Verkehrs-
anlage „Auf der Port“ (Gemarkung Fehl-Ritzhausen, Flur 
12, Flurstücke Nr. 230 und 195 teilweise) in der Ortsge-
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und teilweise mit Unkraut bewachsenen Straßenrinnen noch 
immer nicht richtig „funktioniert“. Trotz Appell haben etliche 
Grundstückseigentümer - eigentlich sind es immer dieselben 
- ihre obliegenden Pflichten weiterhin nicht oder bestenfalls 
nur unzureichend im Blick.

Nicht zuletzt wegen eines gepflegten Ortsbildes möchte ich 
daher die in Rede stehenden Grundstückseigentümer noch-
mals an ihre Reinigungspflicht erinnern. Zur Erinnerung: die 
„Satzung der Gemeinde Großseifen über die Reinigung 
öffentlicher Straßen“ bestimmt, dass eine Reinigung der 
Straßen und Gehwege grundsätzlich vor einem Sonntag 
und/oder gesetzlichen/kirchlichen Feiertag durchzuführen ist. 
Bei fortwährender Nichtbeachtung der Reinigungspflicht 
kann im Wege des rechtlich vorgesehenen Ordnungswidrig-
keitsverfahrens sogar eine Geldbuße verhängt werden.

Damit es hierzu aber nicht kommen muss, und woran der Unter-
zeichner überhaupt kein Interesse hat, fordere ich hiermit die 
säumigen Grundstückeigentümer auf, die geforderten Reini-
gungsarbeiten im beschriebenen Sinne umgehend durchzufüh-
ren und vor allem künftig laufend, ohne dass es dazu einer 
besonderen Aufforderung bedarf, zu gewährleisten. Nachdem 
der Laubfall eingetreten ist, nehmen Sie sich bitte auch vor, 
etwaiges Strauchwerk, das in den öffentlichen Verkehrsraum 
ragt, in ausreichendem Maße zurückzuschneiden.

Ungeachtet der geäußerten Kritik möchte ich es nicht uner-
wähnt lassen, dass die weitaus meisten Grundstückseigen-
tümer im Dorfe vorbildlich ihrer Reinigungspflicht nachkom-
men und so einen wichtigen Beitrag zum gewünschten 
gepflegten Ortsbild leisten. Denen dafür an dieser Stelle ein 
weiteres Mal ein herzliches Dankeschön!

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

	■ Sammlung „Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge“

Ich möchte nochmals daran erinnern, dass der Landesver-
band Rheinland-Pfalz des Volksbundes bis zum 25.11.2021 
wieder eine Haus- und Straßensammlung durchführt. 
Bekanntlich sorgt die mehr als 100 Jahre alte gemeinnützige 
Einrichtung dafür, dass die Grabanlagen für die gefallenen 
Soldaten und zivilen Kriegsopfer im Ausland errichtet und 
gepflegt werden.
Den Toten werden so ihre Namen zurückgegeben und sie 
erhalten würdige Gräber, die zudem eindringlich zum Frie-
den mahnen.

Die Sammlung übernehmen erfreulicherweise einmal mehr 
die Soldatinnen und Soldaten der Alsberg Kaserne Ren-
nerod, werden damit in diesem Zeitraum auch in Großseifen 
wieder unterwegs sein.

Bitte unterstützen Sie die lobenswerte Aktion mit Ihrer 
Spende. Dafür danke ich Ihnen im Namen des Volksbundes 
an dieser Stelle.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Aufwendungen in Höhe von insgesamt rund 296.924,96 € zu 
erwarten.
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 9 der Ausbaubeitrags-
satzung wiederkehrender Beiträge vom 14.06.2011, geän-
dert durch die Satzung vom 18.12.2017, unter Zugrundele-
gung von 50 v. H. der vorgenannten Kosten, einem 
Gemeindeanteil von 28 v. H. und der Summe der nach dem 
Vollgeschossmaßstab gewichteten Grundstücksflächen der 
erschlossenen Grundstücke von 327.036,35 m², eine Vor-
ausleistung auf die Ausbaubeitrag in Höhe von 0,7928483 €/
m² gewichtete Grundstücksflächen nach dem Vollgeschoss-
maßstab zu erheben.
Der Rat stimmt dieser Vorlage zu.
Widmung von Verkehrsanlagen
Der Gemeinderat beschließt, die Verkehrsanlage „Auf der 
Port“ (Gemarkung Fehl-Ritzhausen, Flur 12, Flurstücke Nr. 
230 und 195 teilweise) gemäß § 36 des Landesstraßenge-
setzes für Rheinland-Pfalz, i. d. F. vom 01.08.1977 (GVBl. S. 
273), zuletzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
27.03.2018 (GVBl. S. 55, 57), dem öffentlichen Verkehr zu 
widmen. Sie erhält die Eigenschaft einer öffentlicher Gemein-
destraße im Sinne des § 3 Ziffer 3 a Landesstraßengesetz.
Sachstand Ausbaumaßnahmen
Die Baumaßnahmen gehen zügig und planmäßig voran. 
Ende Oktober werden die Asphaltschichten aufgebracht, 
anschließende Detailarbeiten werden bis Ende November 
andauern.
Sachstand der Umbaumaßnahmen im Kindergarten
Durch das Ing.-Büro Mudersbach wurden alle notwendigen 
Unterlagen erstellt und der VG Bad Marienberg vorgelegt. 
Diese wurden dort gesichtet und dem Kreis und dem Land 
zwecks Erlangung von Zuschüssen weitergeleitet.
Investitionsplanung 2022
- Die Straße am Sportplatz „Bahnche“ muss saniert wer-

den = Ortsbegehung Freitag, 29.10.21 um 17 Uhr;
- Die Straße bis zur Grünmülldeponie / bis zur Dorfgrenze 

ist ebenfalls sanierungsbedürftig;
- Der Ortsbürgermeister erkundet die Möglichkeiten zur 

Sanierung der Grillhütte;
- Im Innenbereich des Kindergartens müssen die Wände 

saniert werden, im Außenbereich die Fallschutzflächen;
- Für den 01. Mai 2022 ist ein Dorffest mit freier Verkösti-

gung für alle Einwohner von Fehl-Ritzhausen geplant;
- Auf der Wiesenfläche in der Doppelkurve / Ortsausgang 

Höhn soll eine Streuobstfläche angelegt werden;
Bekanntgaben / Verschiedenes
- Die Hecke am Flurweg muss zurückgeschnitten werden;
Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nicht öffentlichen 
Teil
Die Bauplätze 206 und 215 im Flur 12 wurden verkauft.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister;

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Straßenreinigung teilweise noch 
immer nicht zufriedenstellend

Vor einigen Wochen hatte ich mich an dieser Stelle darüber 
beklagt, dass bei einer nicht unwesentlichen Anzahl von 
Grundstücken im Ortsbereich die Reinigung von Gehwegen 
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reiche Schultag in Hardt ist mittlerweile schon zu einem lieb-
gewordenen Traditionsbesuch der Grundschule Unnau 
geworden und kommt bei den Kindern immer sehr gut an. 
Begleitet und unterstützt von zahlreichen Eltern hatten die 
20 Kinder der 3. Klasse alles im Gepäck was man braucht, 
um eine gute Pizza zu backen.

Zunächst wurde jedoch 
zusammen mit Klassenleh-
rer Jochen Fritz das bereits 
vorgeheizte Backes ausge-
räumt, um leckere Brote zu 
backen. Wie schon im ver-
gangenen Jahr, hatte die 
Unnauer Bäckerei Kohlhaas 
Brotteiglinge vorbereitet, aus 
denen von den Kindern 70 
herrlich duftende Backes-
brote gebacken wurden, die 
reißenden Absatz fanden. 
Ein großes Lob gilt an dieser 
Stelle Uli Kohlhaas aus 
Unnau für die gute Zusam-
menarbeit und das tolle Brot 

aus Meisterhand. Im Anschluss wurde noch einmal das 
Feuer geschürt und dann ging es ans Zubereiten der Pizzen. 

Die Kinder waren mit Feuereifer bei der Sache und die ers-
ten Pizzen wurden sofort an Ort und Stelle verzehrt und 
schmeckten natürlich köstlich. Mehr als 20 Pizzen und 70 
Backesbrote wurden an diesem Morgen gebacken und Herr 
Fritz kam ganz schön ins Schwitzen. Es war ein gelungener 
Schulvormittag der auch im nächsten Jahr auf keinen Fall 
ausfallen sollte.

	■ Saataktion im Wald
Vor einigen Wochen gab es bereits einen Aufruf zum Sam-
meln von Saatgut für unseren Wald.
Das Sammeln war in diesem Jahr nicht so einfach, weil es 
fast keine Bucheckern und Eicheln gab.
Dafür haben wir sehr viele Walnüsse, Kastanien und auch 
Hainbuchen-Samen.
Am Samstag, den 20. November 2021 wollen wir uns zum 
Säen treffen.
Treffpunkt ist um 13:30 Uhr am Teppichweg (Mittelstraße 
Richtung Nistertal, direkt am Waldrand links).
Kommt bitte zu Fuß, dort sind keine Parkplätze vorhanden.
Zum Sähen können wir viele Helfer gebrauchen. Da wir 
reichlich Saatgut haben, dürfen sehr gerne auch diejenigen 
kommen, die selbst nichts gesammelt haben.

Michael Müller,
Beigeordneter

	■ Martinszug Mittwoch, 10. November, 18.30 Uhr
Liebe Kinder, Eltern und Großeltern von Hahn,
in der Weststraße stellt sich der Zug gegen 18.30 Uhr auf.
Die Musikkapelle begleitet den Zug bis zur Wiese hinter dem 
Sportplatz. Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Hahn 
sichern den Zug beim Überqueren der Hauptstraße.
Nach dem Abbrennen des Martinsfeuers erhält jedes Kind 
einen Weckmann. Die Ausgabe findet vor der Sporthalle 
statt.
Bitte die Abstands-Regelung einhalten. Wegen steigender 
Corona-Zahlen bleibt die Sporthalle für diese Veranstaltung 
geschlossen.

	■ Gräber-Segnung Sonntag 14.11.2021 Friedhof Hahn
Die Gedenkstunde zum Volkstrauertag zum Volkstrauertag 
entfällt.
Pfarrer Roth wird nach einer kurzen Ansprache die Gräber-
segnung vornehmen. Die Besucher werden gebeten, die 
Corona-Abstandsregel einzuhalten.

Roland Reis,
Ortsbürgermeister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag ...................... 9.00-16.00 Uhr
Tel. 02661/4515 (OBM Gabriele Greis)
Persönlich: Mittwoch ..................................... 18.00-19.00 Uhr
(Erster Beigeordneter Michael Müller)
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

	■ Termine
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im gro-

ßen Saal im DGH
Handarbeitskreis: alle vierzehn Tage Mittwoch (in geraden 

Wochen) ab 19.00 Uhr im Mehrzweck-
raum DGH

Seniorentreff: dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 
Wochen)

(ehrenamtl. Helfer) 19.00 Uhr im Mehrzweckraum DGH
Sontagsspaz ier -
gang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 
Uhr, Treffpunkt Säugärtchen

	■ Sankt Martin
Am Freitag, den 12. November wollen wir wieder Sankt Mar-
tin feiern. Viele von Euch kennen unseren kleinen Umzug 
nun schon seit einigen Jahren, auch wenn er leider im letz-
ten Jahr ausfallen musste.
In diesem Jahr wird es etwas anders werden als sonst. Das 
Martinsfeuer, die Ausgabe der Brezeln für die Kinder und 
das anschließende Beisammensein wird an einem anderen 
Ort als üblich und komplett draußen stattfinden. Denkt also 
nicht nur an eure Laternen und Fackeln, sondern auch an 
die passende Kleidung und bringt euch diesmal eine eigene 
Tasse für Glühwein oder Kinderpunsch mit. Mehr wollen wir 
noch nicht verraten - lasst Euch überraschen. Treffpunkt ist 
um 17:30 Uhr am Park.

Michael Müller, Beigeordneter

	■ Grundschule Unnau zum traditionellen 
Backtag zu Gast in Hardt

Bereits zum wiederholten Male besuchte die Grundschule 
Unnau am 08.10.2021 das Hardter Backes. Dieser erlebnis-
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	■ Treffpunkt zur Bürgerpflanzaktion 
am 06.11.2021

 

 Treffpunkt  

Alle Teilnehmenden an der Bürgerpflanzaktion, die am 
Samstag, den 6. November 2021 zwischen 10:00 Uhr und 
12:00 Uhr stattfinden wird, treffen sich an der Kreuzung Ver-
längerung des Feitzerwegs / Querweg zum Hofer-Hecke-
Weg an der roten Bank.
Dann findet die Pflanzaktion im Waldbereich „Im Kuhlstück / 
Höferheck“ statt.
Mitzubringen sind festes Schuhwerk, Handschuhe, ggf. 
Fäustel und vor allem gute Laune.
Die Pflanzen, Pflanzgeräte und Einzelschutzmaterialien wer-
den durch den Revierförster gestellt.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

	■ Vandalismus an Weidezäunen
Es wird nun öfters der Hinweis 
an mich herangetragen, dass 
derzeit vermehrt Weidezäune 
an- bzw. durchgeschnitten 
werden.
Dies stellt nicht nur eine Sach-
beschädigung dar, sondern 
kann auch zur Gefährdung für 
Mensch und Tier führen. Zum 
einen können sich die Tiere 
an den abgeschnittenen Wei-
dezäunen verletzen, da unter 
Umständen diese weiterhin 
unter Strom stehen können. 
Und zum anderen kann die 
Schutzfunktion des Weide-
zauns nicht mehr aufrechter-

halten werden und die Tiere könnten die Weide verlassen 
und auf die Straße laufen.
Daher bitte ich um Wachsamkeit und Aufmerksamkeit. Wer 
jemanden an einem Weidezaun unberechtigt hantieren sieht, 
bitte ansprechen oder auch gerne eine Mitteilung an mich 
geben. Ebenso wäre ich für Hinweise zu den bisherigen Vor-
fällen dankbar. Darüber hinaus bitte ich um weitere Meldun-
gen solcher Sachbeschädigungen.
Es handelt sich hierbei nicht mehr nur um einen kleinen 
Streich, sondern kann gravierende Folgen haben.

Jochen Becker
Ortsbürgermeister

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745
E-Mail  ......................  Ortsgemeinde.hof@web.de

Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

	■ Einladung des KiGa zum St. Martin
Kommt wir woll’n Laterne laufen…,

Endlich ist es wieder soweit: Die St. Mar-
tinsfeier des Kindergartens Piccolino fin-
det dieses Jahr wieder statt. Leider 
konnte im letzten Jahr die Feier corona-
bedingt nicht durchgeführt werden. 
Daher freuen wir uns, in diesem Jahr 
wieder gemeinsam das St. Martinsfest 

zu begehen. Jedoch sind dabei auch noch einige Einschrän-
kungen hinzunehmen. Es sind Abstände einzuhalten und die 
Veranstaltung findet nach dem Gottesdienst nicht wie gewohnt 
in der Mehrzweckhalle, sondern draußen am Martinsfeuer statt.
Zu unserer St. Martinsfeier am Freitag, 12.11.21 laden wir 
Euch trotzdem recht herzlich ein.
Unser Gottesdienst beginnt um 17.30 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Hof. Hierzu sind Genesene und Geimpfte 
sowie bei Warnstufe 1 maximal 25 Personen mit Negativtest 
(bei Warnstufe 2 - 10 Personen und bei Warnstufe 3 - 5 Per-
sonen) in der Kirche zugelassen. Bitte bringen Sie einen ent-
sprechenden Nachweis mit. Kinder bis einschließlich 11 Jah-
ren zählen als Genesen bzw. Geimpfte.
Nach dem Gottesdienst ziehen wir gegen 18:00 Uhr mit den 
Laternen durch die Straßen zum Martinsfeuer an der Mehr-
zweckhalle. Begleitet werden wir von der Hofer Feuerwehr. Dort 
werden Weckmänner kostenlos an unsere Kita - Kinder verteilt.
Geschwisterkinder, Schulkinder und Andere können bis 
Dienstag, 09.11.21 Gutscheine für 2 € in der Kita erwerben.
Auf dem Festplatz in der Nähe des Martinsfeuers hat der 
Gewerbeverein Holzbuden aufgestellt, in denen kalte und 
warme Getränke sowie heiße Würstchen angeboten werden.
Wir freuen uns auf eine schöne Martinsfeier mit Euch.

der Elternbeirat und das Team der Kita Piccolino!

	■ Einladung zum Volkstrauertrag
Die Gemeinde Hof lädt herzlich zur Gedenkfeier am Volks-
trauertag auf dem Friedhof in Hof ein.
Die Veranstaltung findet am Sonntag, den 14. November 
2021 um 11:15 Uhr statt.
Hierzu findet keine kurze Ansprache mit musikalischer 
Untermalung und Kranzniederlegung statt.
Gerade in der heutigen Zeit ist es besonders wichtig, auf die 
Schrecken der beiden Weltkriege und ihre Folgen hinzuwei-
sen. Dieses Leid zu vergessen, bietet Gruppierungen Raum 
und neuen Nährboden, ihre Wahnvorstellungen zu verbreiten. 
Darüber hinaus geht aber auch unser Blick auf alle Krisen-
herde der Welt mit ihrem Elend, Gewalt und Verfolgung, 
deren Auswirkungen wir auch bei uns spüren. Auch an die 
Soldatinnen und -soldaten der Bundeswehr, die Opfer in ihren 
Auslandseinsätzen wurden, aber auch an die betroffene Zivil-
bevölkerung soll an diesem Termin gedacht werden. Somit ist 
es heute umso wichtiger, sich für Frieden und Freiheit einzu-
setzen und dies nochmals mit der Teilnahme an der Gedenk-
veranstaltung am Volkstrauertag zu dokumentieren.

Jochen Becker,
Ortsbürgermeister
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- Die Fertigstellung des neuen Fußweges und des Ablaufes 
derselben

- Den Stand der Dinge beim Ausbau der B414:
Ein I-Stock-Antrag für das Jahr 2022 muss bis zum 
15.10.21 gestellt werden und ein Auftrag an ein Pla-
nungsbüro vergeben werden. Obgm. Becker soll das kurz-
fristig in die Hand nehmen. Der Rat ist sich hier einig, 
dass die Voraussetzung in den Antrag aufgenommen 
werden soll, dass sich die OG Kirburg ohne Förderzusage 
nicht an der Maßnahme beteiligt.

- Den Stand der Erschließungsarbeiten „Bergstraße“
- Das Hochwasser-Ereignis am Wäschebach am 10.09.21
- Den gerade erfolgreich stattgefundenen „Mitmachtag“ der 

Verbandsgemeinde am 11.09.21
- Einen Grenztermin in der Köln-Leipziger-Straße
- Die nun aufgrund des hohen Kassenbestandes (>500T€) 

anfallenden Negativzinsen
- Den Bescheid über die Verbandsgemeindeumlage 2021 

i.H.v. 181.459,00 €
- Den Bescheid über die Kreisumlage 2021 i.H.v. 

250.289,00 € (VG gesamt: 10.306.422 €)
- Die Festsetzung der Schlüsselzuweisungen für das Haus-

haltsjahr 2021. Kirburg erhält keine Zuweisungen (Steuer-
kraftmesszahl: 625.723,00 €)

- Die von der SV aufgekündigte Bündel-Gebäudeversiche-
rung und die Möglichkeiten der Weiterversicherung
Aus der Mitte des Rates ergeben sich Fragestellungen zu 
folgenden Themen, die der Vorsitzende bis zu einer der 
nächsten Sitzungen klären möchte:

- Versicherung/Haftung bei Unfällen auf Gemeindewegen 
und -straßen

- Beleuchtung B414 in Haushalt 2022
- Vorschriften Treppengeländer
- Kanalsanierung Wiesenstraße (Wann Start in 2022?)
Im nichtöffentlichen Teil wurden zwei Grundstücksverkäufe 
behandelt sowie Informationen zu einem Bebauungs- und 
zum Flächennutzungsplan gegeben.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Baumpflanzaktion am 13.11.21
Am Samstag, 13. November um 10:00 Uhr soll es losgehen 
und etwa 2,5h dauern. Aufgrund der kurzfristigen Aktion bitte 
ich noch einmal um schnellstmögliche Anmeldung (Telefon, 
persönlich, Zettel, Whatsapp, Email etc.). Treffen wird vor-
aussichtlich im Bereich der „Eisenkaute“ sein.
Es wäre also toll, wenn sich noch einige Helfer bereiterklären, 
unserem Wald wieder etwas „auf die Sprünge“ zu helfen.

Janosch Becker,
Ortsbürgermeister

Termine:
11.11. St. Martin - Laternen-Umzug (18:00 Uhr, Dorf-

platz)
13.11. Baumpflanzaktion
16.11. Gemeinderatssitzung (DGH, 19:00 Uhr)
16.11. Anmeldeschluss Radtour
27.11. Senioren-Weihnachtsfeier
30.11. Anmeldeschluss Brennholz
06.12. Nikolaus (Infos folgen)

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

	■ Bürgerinformation über die Sitzung des 
Gemeinderates vom 14. September 2021

TOP1 - Übertragung von Haushaltsermächtigungen von 
2020 nach 2021
Es sind keine Haushaltsansätze von 2020 nach 2021 zu 
übertragen, somit ist hier kein Beschluss notwendig.
TOP2 - Jahresabschluss 2020
Zu Beginn und für die Dauer dieses TOP verlassen Ortsbür-
germeister Janosch Becker, 1. Beigeordneter Christian Bast 
sowie der weitere Beigeordnete Nils Reinhardt den Sitzungs-
tisch und nehmen im Zuschauerraum Platz, den Vorsitz 
übernimmt Hans-Alfred Graics als ältestes Ratsmitglied.
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschuss, Ulrich 
Wengenroth berichtet zunächst über die Sitzung des Aus-
schusses am 14.09.21 sowie die durchgeführte Prüfung am 
22.07.21 in den Räumlichkeiten der Verbandsgemeindever-
waltung. Hier gab es bei der stichprobenhaften Prüfung 
keine Beanstandungen.
2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2020
Der Gemeinderat folgt der Empfehlung des Ausschusses 
und stellt den Jahresabschluss 2020 der Ortsgemeinde Kir-
burg zum 31.12.2020 fest.
2.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten
Der Gemeinderat beschließt die Entlastung der Ortsbürger-
meister und der Beigeordneten, sofern sie Ihn in 2020 ver-
treten haben. Ebenso wird die Entlastung des Bürgermeis-
ters der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und dessen 
Beigeordneten für das Haushaltsjahr erteilt.
TOP3 - Bundestagswahl am 26.09.2021
Der Vorsitzende berichtet über die aktuelle Durchführungs-
planung der Bundestagswahl. Im Vorfeld hatten sich bereits 
neun Ratsmitglieder (inkl. Wahlleiter und Stellvertreter) bereit-
erklärt, als Wahlhelfer zur Verfügung zu stehen. Die Verpflich-
tungsschreiben wurde hier entsprechend an die Wahlhelfer 
ausgegeben und das Vorgehen am Wahltag besprochen.
Die Besonderheit in diesem Jahr ist allerdings, dass die 
Möglichkeit besteht, dass das Wahllokal Kirburg die Wahlzet-
tel aus Bölsberg mit auszählen muss. Eine Mitteilung des 
Landeswahlleiters liegt vor, in der darüber informiert wird. 
Möglicherweise wird in Bölsberg die notwendige Schwelle 
von 50 Präsenzwählern nicht überschritten, sodass die Aus-
zählung im Wahllokal Kirburg notwendig wird. Es sollen am 
Wahltag regelmäßig „Wasserstände“ mitgeteilt werden, um 
abzusehen, ob es dazu kommt oder nicht.
TOP4 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
- Das eingegangene Angebot für die Erstellung einer Web-

seite durch die Fa. Sprengel & Partner. Der Rat ist sich 
hier noch uneinig, ob der Nutzen einer neuen Homepage 
die hohen laufenden Kosten rechtfertigt. Da der Ort über 
die Seite der Verbandsgemeinde bereits „repräsentiert“ 
wird, ist zu überlegen, ob diese Investition sinnvoll ist. 
Weitere Gespräche in den nächsten Sitzungen sollen 
folgen.
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	■ Gedenken Volkstrauertag
Die Totenehrung mit Kranzniederlegung findet am Sonntag, 
14. November, 10.00 Uhr am Denkmal auf dem Friedhof 
statt.

	■ Verlegung der Sprechstunde
Aus terminlichen Gründen wird die Sprechstunde von Sams-
tag 13. November auf Freitag, 12. November, 18.00 bis 
19.00 Uhr vorverlegt.

Ortsgemeinde Langenbach
Artur Schneider, Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

freitags  .................................. 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

	■ Nächste Klöntheke...

... ein bisschen Quatschen und Klönen, eine Runde Würfeln 
oder Kartenspielen oder einfach zusammenkommen: Die 
nächste Klöntheke lädt ein am Donnerstag, 11. November 
2021, 19.00 - 22.00 Uhr im DGH.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Wir kommen ins Fernsehen – SWR Hierzuland
Das dritte TV-Programm verantwortlich u.a. für Rheinland-
Pfalz, der SWR (Südwestrundfunk), hat eine Sendereihe mit 
dem Namen „Hierzuland“. Im Rahmen dieser Reihe fährt der 
SWR quer durch unser Bundesland und besucht jeweils 
immer einen Ort. Die Sendereihe findet innerhalb der Lan-
desschau Rheinland-Pfalz statt. Die jeweiligen Sendungen 
sind etwa sechs Minuten lang. Die Sendereihe ist nach zahl-
reichen Besuchen in ganz RLP dazu übergegangen, über 
einzelne Straßen in den Orten ein entsprechendes Porträt zu 
bringen. So auch bei uns ganz aktuell.

„Hierzuland“ war also kürzlich bei uns in 
Lautzenbrücken und hat zwei Tage lang 
gefilmt. Ja, so lange wurde tatsächlich 
gefilmt, um am Ende einen rund sechsmi-
nütigen Beitrag zu haben. Wir verraten an 

dieser Stelle gar nicht so viel darüber, wer und was gefilmt 
wurde. Die Ausstrahlung ist für den 08. November 2021 
geplant. Die Landesschau startet immer um 18.45 Uhr. Falls 

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

	■ Anlegen einer Streuobstwiese
Bereits im Frühjahr haben wir 
begonnen, eine Streuobst-
wiese beim Wasserhochbe-
hälter anzulegen.
Jetzt wurde die Streuobst-
wiese vervollständigt und 
auch noch eine Blumenwiese 
angelegt.
Bei einem Teil der Streuobst-
wiese hat eine Gruppe der 
KiTa-Kinder kräftig mitgehol-
fen.

Die Kinder waren beim Pflanzen mit voller Begeisterung 
dabei.

Weiterhin wurden auch noch Nistkästen aufgestellt, die 
zuvor von den KiTa-Kindern bemalt wurden.
Ich bedanke mich bei allen Helfern, sowie den Erzieherinnen 
der KiTa für ihr großes Engagement und hoffe, dass die 
Aktion auch bei unserer Bevölkerung Anklang findet.

	■ Einebnen von Gräbern
Die Einebnung der Gräber ist inzwischen erfolgt. Das 
Gelände wird dieses Jahr noch aufgefüllt und im Frühjahr mit 
Mutterboden versehen und eingesät. Für ein Einsäen noch 
in diesem Jahr ist es zeitlich zu spät.
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	■ Pacht von Grünlandflächen
Bewerbungen können noch eingereicht werden. Die Ortsge-
meinde verpachtet zum 01.01.2022 mehrere Flächen Weide-
land. Interessenten werden gebeten bis spätestens 
30.11.2021 ein Pachtangebot abzugeben. Wir bitten dieses 
schriftlich, an Ortsgemeinde Mörlen, Schulstraße 9, 57583 
Mörlen oder per E-Mail, an ortsgemeinde-moerlen@gmx.de, 
einzureichen. Für folgende Grundstücke (siehe Lagepläne) 
können Angebote abgegeben werden:
1. Teilflächen Flur 12 Flurstück 881/5 (ca. 3,78 ha; ca. 3,36 

ha; ca. 3,15 ha). Besonderheit: Diese Weideflächen 
dürfen ausschließlich mit Rindvieh besetzt werden.

2. Teilfläche Flur 9 Flurstück 658/1 (ca. 1,6 ha).
3. Teilflächen Flur 2 Flurstücke 360/1, 361, 373/1, 365, 425 

und 426/2
Thomas Ax, Ortsbürgermeister

(Lagepläne hierzu auf Seite 24)

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Teilen – Wie der Heilige Martin
Ab Ende Oktober sind sie wieder im Dorf unterwegs - die Los-
verkäufer/innen. Ein Los kostet wie bisher € 1,--. Beim Mar-
tinsfeuer Neunkhausen (am 12.11.) werden aus allen in 
Neunkhausen verkauften Losen zwei Präsentkörbe im Wert 
von € 30,- bzw. € 20,- ausgelost. Den Gewinnern wird der 
Preis - soweit sie nicht anwesend sind - nach Hause gebracht.
Der Erlös der Aktion Martinslose geht in diesem Jahr zu je 
1/3 an die Tafel in Bad Marienberg, die Rumänienhilfe in Kir-
burg und an Projekte für bedürftige Kinder in Indien. Bitte 
helfen Sie mit, die Not in unserer Welt ein wenig zu lindern. 
Herzlichen Dank!

Rudi Neufurth
Ortsbürgermeister

Termine:
05.11.2021 Letztmalige Öffnung Benjeshecke von 10:00-
12:00 Uhr
12.11.2021 um 17:00 Uhr Martinzug treffen beim Rathaus

Rudi Neufurth
Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

(Fortsetzung auf Seite 26)

es zu einer kurzfristigen Programmänderung durch den 
SWR kommt, kann man den Beitrag über Lautzenbrücken 
auch auf der Homepage von „Hierzuland“ über https://www.
swrfernsehen.de/landesschau-rp/hierzuland/index.html 
anschauen (oder einfach „Hierzuland“ und „SWR“ googeln, 
das wird Euch dahinführen). Viel Spaß bei Schauen.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

	■ Sankt Martin 2021
Hier ein paar Ankündigungen für den Ablauf des Sankt Mar-
tin Festes am 10.11.2021:
- 17:00 Uhr Treffpunkt am Parkplatz der katholischen Kir-

che/ Andacht zu Leben und Wirken von Sankt Martin
- anschließend Laternenzug durch den Ort unter Beglei-

tung der Freiwilligen Feuerwehr und des Musikvereins 
Nauroth

- Treffpunkt am Martinsfeuer an der Grillhütte am Sport-
platz

- Verteilung der Brezeln an die Kinder
- Verlosung durch die Kirchengemeinde
Natürlich gelten während der gesamten Veranstaltung die 
bekannten Abstands- und Hygieneregeln. Die Ortsgemeinde 
bietet Glühwein und Grillwurst an. Um einen geordneten Ablauf 
zu gewährleisten, bitten wir auch hier darum, das Abstandsge-
bot einzuhalten und Gedrängel vor den Ausgabestellen zu ver-
meiden. Bitte tragt alle dazu bei, dass diese Sankt Martinsfeier 
ohne Probleme abläuft und alle Teilnehmer gesund bleiben!
Im vergangenen Jahr wurden in unserer Gemeinde viele 
Häuser und Vorgärten mit Lampions und Kerzen geschmückt. 
Hierdurch ergab sich ein wunderschönes Bild. Daher rufen 
wir auch im Jahr 2021 dazu auf, das Gleiche zu tun und 
somit wiederum eine besondere Atmosphäre zu schaffen.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Grüncontainer - Saisonende
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Bitte beachten Sie, dass 
der Grünabfallcontainer in der Zeit vom 05.11. - 09.11.2021 
letztmalig zur Verfügung steht.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Treffen der Vereinsvertreter/Kirchengemeinden
Die Ortsgemeinde lädt die Vertreter der Vereine und der 
Glaubensgemeinschaften zu einem Treffen am Montag, 
08.11.2021, 20.00 Uhr ins Bürgerhaus Mörlen ein. Auf der 
Tagesordnung steht der gemeinsame Austausch über aktu-
elle Gegebenheiten, sowie eine “vorsichtige Planung“ für das 
erste Halbjahr 2022.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

	■ Terminankündigung
- Im Zuge der Dorfmoderation findet am Montag, 22.11.2021 
ein Treffen für Kinder und Jugendliche statt. Ich bitte die 
Eltern der Kinder und alle Jugendlichen diesen Termin vorzu-
merken. Einzelheiten zur Veranstaltung erfahren sie in einer 
der nächsten Ausgaben des Wäller Blättchens.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Freiwillige Feuerwehr Nistertal
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021
Gemäß § 10 unserer Satzung ist jährlich eine Mitgliederver-
sammlung einzuberufen, in deren Verlauf die Vorlagen der 
Kassen- und Jahresberichte erfolgen. Die Einladung erfolgt 
durch öffentlichen Aushang und durch Veröffentlichung 
im „Wäller Blättchen“.
Eine weitere persönliche Einladung erfolgt nicht.
Die Freiwillige Feuerwehr Nistertal lädt daher alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 19.11.2021, 
um 20.00 Uhr in das Bürgerhaus Nistertal recht herzlich 
ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung -Totenehrung-, 2. Ehrungen von 
Mitgliedern, 3. Protokoll der letzten JHV, 4. Rechen-schafts-
bericht des Vorsitzenden, 5. Bericht des Wehrführers, 6. 
Bericht des Jugendfeuerwehrwartes, 7. Bericht aus dem 
Arbeitskreis der Alterskameraden, 8. Bericht des Vertreters 
des Musikzuges, 9. Bericht des Vertreters der Passiven, 10. 
Bericht der Kassenverwalterin, 11. Kassenprüfungsbericht, 
12. Entlastung der Kassenverwalterin, 13. Wahl des Wahllei-
ters, 14. Entlastung des Gesamtvorstandes, 15. Wahl des 
Gesamtvorstandes, 16. Wahl der Kassenprüfer, 17. Verschie-
denes
Alle Vereinsmitglieder, die an der Versammlung teilnehmen 
möchten, müssen sich unter der E-Mailadresse
jahreshauptversammlung@feuerwehr-nistertal.de 
anmelden.
Wir weisen daraufhin, dass die Teilnahme an der Versamm-
lung der 3G-Regel (Geimpfte,Genesene, Getestete) unter-
liegt.
Die Tests dürfen maximal 24h alt sein. Bitte bringen Sie die 
entsprechenden Unterlagen mit.

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

Wir gratulieren
Am 06. November 2021 vollendet

Herr Giso Wengenroth
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Norken und
die Verbandsgemeinde Bad Marienberg gratulieren

ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Simone Jungbluth Andreas Heidrich

Ortsbürgermeisterin Bürgermeister

	■ Sankt Martin
Am 12.11.2021 treffen wir uns zur Andacht vor der Kirche 
um 17:00 Uhr.
Nach der gemeinsamen Andacht mit Diakon Michael Krä-
mer, gehen wir durch die Köln-Leipziger-Straße, Erlenweg, 
Hirzenhubstraße
und dann zur Grillhütte. Die Freiwillige Feuerwehr sorgt wie 
all die Jahre für einen sicheren Ablauf.
Die Losverkäuferinnen sind schon unterwegs. Es gibt zwei 
Präsentkörbe zu gewinnen.

Wir gratulieren
Am 07. November 2021 vollendet
Frau Gisela Nickel, Ortsteil Bach

ihr 85. Lebensjahr.
Die Ortsgemeinde Nisterau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Markus Schell   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de
Öffentliche Bekanntmachung

	■ Einladung zur Gemeinderatsitzung
Die Mitglieder des Gemeinderates werden gemäß § 34 
Gemeindeordnung (GemO) zu einer öffentlichen Sitzung mit 
nichtöffentlichem Teil für Donnerstag, 18.11.2021, 19.15 
Uhr in die Mehrzweckhalle Nistertal mit folgender Tages-
ordnung eingeladen:
I. Öffentlicher Teil
1. Bericht des Ortsbürgermeisters
2. Wahl einer/s neuen weiteren Beigeordneten
3. 1. Änderung des Bebauungsplanes „Vorm Seifen II“

3.1 Beratung und Beschlussfassung über die während 
der förmlichen Beteiligungen der Öffentlichkeit und der 
Behörden nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB einge-
gangenen Stellungnahmen
3.2 Satzungsbeschluss

4. Genehmigung einer Spende
5. Auftragsvergaben

5.1. Schalltechnische Untersuchung im Rahmen der 8. 
Änderung des Bebauungsplanes Nistertal West (Bereich 
Schöllswiese)
5.2. Luftreinigungsgeräte für den Kindergarten Kunter-
bunt

6. Festlegung der Steuerhebesätze 2022
7. Kenntnisgaben / Verschiedenes
II. Nichtöffentlicher Teil
8. Bau-, Grundstücks- und Pachtangelegenheiten
III. Öffentlicher Teil
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem Nichtöffentlichen 

Teil
Hinweis: Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlich-
keit nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, 
daher wird um vorherige Anmeldung gebeten. Darüber hin-
aus ist neben der Maskenpflicht (OP-Maske oder FFP-2) 
eine 2-G-Plus-Regelung vorgesehen. Dies bedeutet, dass 
Ratsmitglieder und Zuhörer für die Teilnahme an der Sitzung 
Ihren G-Status nachweisen müssen (geimpft, genesen oder 
getestet). Einen Nachweis über die Corona-Impfung oder 
eine Genesung können Sie uns gerne auch im Vorfeld der 
Sitzung zukommen lassen. Im Übrigen gelten die Vorschrif-
ten der derzeitigen Corona-Bekämpfungsverordnung Rhein-
land-Pfalz.

Christian Benner
Ortsbürgermeister
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§ 1
Allgemeines

Für die Benutzung der Einrichtungen des Friedhofswesens 
und ihrer Anlagen werden folgende Benutzungsgebühren 
erhoben:
I. Überlassung einer Grabstätte an Berechtigte nach § 2 
Abs. 2 der Friedhofssatzung
A. Reihengrabstätten

1. für Verstorbene bis zu 5 Jahren  75,-- €
2. für Verstorbene über 5 Jahre  120,-- €

B. Urnengrabstätten
1. im Urnengrabfeld bei der Erst- oder Zweitbestattung je
  120,-- €
2. bei der Mitbenutzung belegter Reihengrabstätten 
gem. § 13 Abs. 3 der Friedhofssatzung  80,-- €

C. Wiesengrabstätten
1. Wiesengrabstätten für Erdbestattungen  600,-- €
2. Wiesenurnengrabstätten  310,-- €

II. Ausheben und Schließen der Gräber
A. Reihengrabstätten für Erdbestattungen

1. für Verstorbene bis zu 5 Jahren  200,-- €
2. für Verstorbene über 5 Jahre  450,-- €

B. Doppelgrabstätten
Für den Zweitverstorbenen  450,-- €

C. Urnengrabstätten
Je Beisetzung  150,-- €

D. Wiesengrabstätten
für Erdbestattungen  450,-- €
für Urnenbestattungen  150,-- €

III. Benutzung der Friedhofshalle
für die Aufbewahrung einer Leiche oder Asche inkl. Reini-
gung

- bis zu 4 Tagen  150,-- €
- für jeden weiteren Tag  30,-- €

IV. Ausgrabungen und Umbettungen
Bei Ausgrabungen und Umbettungen von Leichen und 
Aschen werden die hierbei entstehenden Kosten (Ausgaben) 
als Gebühren berechnet.
V. Sonderverträge
Die Gebühren für die Beisetzung Verstorbener, die bei ihrem 
Tode ihren Wohnsitz nicht in der Ortsgemeinde Stockhau-
sen-Illfurth hatten, werden im Einzelfall in einem Sonderver-
trag geregelt.

§ 2
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner sind
1. bei Erstbestattungen die Personen, die nach § 9 Bestat-
tungsgesetz verantwortlich sind,
und der Antragsteller,
2. bei Ausgrabungen, Umbettungen und Wiederbestattungen 
der Antragsteller.

§ 3
Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit

(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme 
der Leistungen nach der Friedhofssatzung, bei antragsab-
hängigen Leistungen mit der Antragstellung.
(2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.

§ 4
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Friedhofsgebührensatzung vom 
22.03.2016 außer Kraft.
Ausgefertigt:
Stockhausen-Illfurth, 26.10.2021 Günter Weinbrenner

(Dienstsiegel)
Ortsbürgermeister

Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz (GemO):
Es wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes 

	■ Sonntags Kaffeekränzchen
Am 28.11.2021 soll ein gemütliches Kaffeetrinken stattfin-
den. Wer mithelfen möchte oder einen Kuchen spenden will 
kann sich
bei der Ortsgemeinde melden. Treffpunkt Dorfgemein-
schaftshaus, Sonntag ab 14:30 Uhr. Unter Beachtung der 3G 
Regelung.
Es sind alle herzlich eingeladen.

	■ Aktion Sauberes Norken
Am 13.11.2021 findest noch einmal eine kleine Aktion statt. 
Treffpunkt Bauhof 9:00 Uhr. Nach getaner Arbeit gibt es 
einen kleine Imbiss an der Grillhütte. Alle können mitmachen 
für ein sauberes Dorf.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

	■ Verkehrsberuhigung im Ort
Wie vielleicht schon der ein oder andere gesehen hat, hat 
die Gemeinde im Bereich Schulstraße/Birkenweg/Ring-
straße/Waldstraße Stand heute (26.10.2021) nunmehr ein 
erstes Schild für unsere erste „30´er - Zone“ im Dorf aufge-
stellt.

Die noch fehlenden zwei wei-
teren Schilder werden an den 
Ecken Ringstraße/Ilsenstraße 
bzw. Waldstraße/Ilsenstraße 
aufgestellt werden, so dass 
dann der gesamte oben 
beschriebene Bereich ver-
kehrsberuhigt ist.
Im Vorgriff auf etwaige Nach-
fragen: Nein, an den landwirt-
schaftlichen Zuwegungen aus 
Eichenstruth und von der 
Landstraße nach Bad Marien-
berg kommend werden keine 
entsprechenden Schilder auf-
gestellt, da diese Wege nicht 
für den öffentlichen Verkehr 

vorgesehen und freigegeben sind.
Ich denke, dass durch die Maßnahme die Verkehrssicherheit 
grundsätzlich erhöht wird und bitte um Einhaltung der neuen 
vorgeschriebenen Höchstgeschwindigkeit.

Ihr / Euer Günter Weinbrenner
Ortsbürgermeister

	■ Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde 
Stockhausen-Illfurth vom 26.10.2021

Der Gemeinderat Stockhausen-Illfurth hat aufgrund des § 24 
der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 
31.1.1994 (GVBl . S. 153), der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des Kom-
munalabgabengesetzes (KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. S. 
175) in den derzeit geltenden Fassungen sowie des § 31 der 
Friedhofssatzung vom 03.10.1980, zuletzt geändert durch 
Satzung vom 26.03.2010 zur Umsetzung der Richtlinie 
2006/123/EG vom 12.12.2006 über Dienstleistungen im Bin-
nenmarkt, folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
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Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend 
gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

	■ Benutzungs- und Gebührenordnung der 
Ortsgemeinde Stockhausen-Illfurth für das 
Dorfgemeinschaftshaus vom 26.10.2021

Der Gemeinderat Stockhausen-Illfurth hat in seiner Sitzung 
am 28.09.2021 folgende Gebühren für die Benutzung des 
Dorfgemeinschaftshauses beschlossen:
1. Gebühren

zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, 

die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der Jahresfrist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

 

Benutzungsgebühren Einwohner der 
Ortsgemeinde 

Ortsfremde 

1.) Familienfeiern 
a) 1. Tag 
b) 2. Tag 

 
130,00 € 

40,00 € 

 
190,00 € 

80,00 € 
2.) Vereine der Ortsgemeinde 

a) bei kommerziellen oder 
überörtlichen 
Veranstaltungen 

b) Veranstaltungen der 
Feuerwehr 

c) vereinsinterne Sitzungen 

 
                  

   
170,00 € 

 
2 Veranstaltungen gebührenfrei zzgl. Strom 
Nach Absprache mit dem Ortsbürgermeister gebührenfrei. 

3.) Ortsfremde Vereine 
a) bei kommerziellen oder 

überörtlichen 
Veranstaltungen 

b) vereinsinterne Sitzungen 

 
 
 

230,00 € 
Nach Absprache mit dem Ortsbürgermeister gebührenfrei. 

4.) Kommerzielle Veranstaltungen 300,00 € 
5.) Trauerfeiern 120,00 € 
6.) Kulturelle Veranstaltungen 
z.B. Bildung, kommunale Tagungen, 
kirchliche Veranstaltungen 

 
 
Nach Absprache mit dem Ortsbürgermeister gebührenfrei.  

7.) Stromkosten Abrechnung nach tatsächlichem Verbrauch im jeweils 
gültigen Tarif. 

8.) Glasbruch etc. Wird nach besonderer Liste der Ortsgemeinde berechnet. 
9.) Reinigung Böden u. Toiletten In der jeweiligen Benutzungsgebühr nach den Nrn. 1-6 

enthalten. 
 

Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution in Höhe von 50 00 € Die Kaution ist fällig in bar
Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt,
Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution in Höhe 
von 50,00 €. Die Kaution ist fällig in bar bei der Schlüssel-
übergabe. Sie wird nach ordnungsgemäßer Rückgabe der 
Räumlichkeiten in bar an den jeweiligen Nutzer zurückerstat-
tet. Eine Verrechnung mit den sonstigen Benutzungsgebüh-
ren erfolgt nicht. Sofern während der Nutzung Schäden ent-
standen sind, die der Nutzer zu verschulden hat, wird die 
Kaution bis zur Klärung des Sachverhaltes vollständig einbe-
halten.
2. Inkrafttreten
Diese Benutzungs- und Gebührenordnung tritt am Tag nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tre-
ten alle vorherigen Regelungen außer Kraft.
Ausgefertigt:
Stockhausen-Illfurth, 26.10.2021 (Dienstsiegel)   Günter 

Weinbrenner
Ortsbürgermeister
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Anstehende Termine:
14.11. Volkstrauertag
18.11. Auftaktveranstaltung Dorfmoderation
20.11. Baumpflanzaktion

	■ Einladung zur Gedenkfeier am 
Volkstrauertag am 14.11.2021 um 14:00 
Uhr auf dem Friedhof in Unnau

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Volkstrauertag ist ein Tag des stillen Gedenkens an alle 
Opfer von Krieg und Gewalt und zugleich ein Tag der Besin-
nung, wie wir heute auf Krieg, Gewalt und Terror reagieren, 
was wir heute für Frieden, Freiheit, Gerechtigkeit und 
Menschlichkeit bei uns und in der Welt tun können.
Ich lade Sie daher ganz herzlich zu unserer zentralen 
Gedenkfeier für alle Ortsteile am Sonntag, den 14. Novem-
ber 2021 - 14:00 Uhr - auf den Friedhof in Unnau ein. Nach 
der Gedenkrede wird an der Ehrentafel gemeinsam mit den 
örtlichen Sozialverbänden der Toten gedacht und Kränze 
niedergelegt.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.
de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marien-
berg (Stadt) und Zinhain, Telefon (02661) 
5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, 
Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Langen-
bach und Stockhausen-Illfurth, Telefon 
(02661) 5552

Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach 
Telefon (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi ist vom 21.9.-16.12.2021 zum Studium in 
Beirut. Im Internet erfahren Sie mehr unter
www.beirut.team
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Peter Wagner
in Fehl-Ritzhausen, Telefon 02661-5552
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-
18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Bitte beachten Sie, dass ein Besuch im Gemeindebüro nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich ist.

Wir gratulieren
Am 08. November 2021 vollendet
Frau Olga Piezonka, Ortsteil Korb

ihr 85. Lebensjahr.
Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Iris Wagner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Sperrung des Weges in der 
Verlängerung vom Sonnenweg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

hiermit teile ich Ihnen mit, dass der u.a. von vielen Spaziergän-
gern und Radfahrern genutzte Weg in der Verlängerung vom 
Sonnenweg gesperrt ist und das Benutzen des Weges derzeit 
verboten ist. Hintergrund ist, dass hier ein Loch im Durchmes-
ser von ca. 3 Meter entstanden ist und die Vermutung besteht, 
dass es sich hierbei um einen Stolleneinbruch handeln könnte. 
Das Landesamt für Geologie und Bergbau in Mainz ist bereits 
in der Klärung. Sobald der Weg wieder benutzt werden kann, 
werde ich Sie an dieser Stelle informieren.

GEMEINSAM 
BÄUME PFLANZEN

UNNAU
Drei Dörfer 
eine Gemeinde

Die gemeinsame Pflanzaktion der Ortsgemeinde und der
Kirchengemeinde Unnau findet am

 Samstag, den 20.11.2021 um 9.00 Uhr statt. 
Treffpunkt: an der Waldkiche

Ende wird gegen Mittag sein und es wird einen kleinen Imbiss
geben. Um die Aktion gut vorbereiten zu können, bitten wir die 

Teilnehmer sich anzumelden:

Tel. 02661-5308 (Dienstags, 17:00 –19:00 Uhr) 
oder per E-Mail an info@unnau.de 

Es wäre schön, wenn sich viele an diesem hoffnungsvollen und 
zukunftsträchtigen Projekt beteiligen würden!

Für eine Spende zur Pflanzaktion verwenden Sie bitte das folgende Konto 

Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
Westerwald Bank eG  · IBAN DE57 5739 1800 0040 0030 02

Verwendungszweck: „Pflanzaktion Unnau“ 
Wenn Sie Ihre vollständige Anschrift angeben, kann Ihnen eine

Spendenquittung zugesendet werden.

Iris Wagner
Ortsbürgermeisterin

Das „Comeback” der Baume
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kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
Kolpingfamilien Hachenburg und Marienstatt: Weih-
nachtspäckchen für Kinder in Moldawien
Wir möchten Kindern in Kinderheimen und Kinder aus sozi-
alschwachen Familien eine Freude machen. Es wäre schön, 
wenn auch Ihr ein Päckchen in Schuhkartongröße packt.
Hier ein Vorschlag für den Inhalt:
Buntstifte, Malbuch, Schulmaterialien, Seife, Zahnpasta u. 
Zahnbürste, Creme, kleines Kuscheltier, Süßigkeiten (Bitte 
auf Ablaufdatum achten!)
Bitte schreibt auf das Päckchen, ob es für ein Mädchen oder 
einen Jungen ist, und für welches Alter. Die Päckchen wer-
den noch vor Weihnachten (6. Januar in beiden Ländern) 
dorthin gebracht. Letzter Abgabetermin ist der 10. Dezember 
2021.
Abgabestellen:
In der Schule, im Kindergarten, bei Familie Cornelia und Rai-
ner Hardieß, Hofbergstr. 15, Müschenbach oder bei Mathilde 
und Bernd Kind, Waldstr. 5 in Gehlert. Alle Infos erhaltet Ihr 
bei der Familie Kind 02662-1747. Vielen Dank Euch allen!!!
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 05.11. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Sa., 06.11. 10:00 Treffen der Erstkommunionkinder Bad 
Marienberg in der Kirche
So., 07.11. 10:30 Amt in Bad Marienberg (P. Guido)
Fr., 12.11. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 06.11. 19:00 Vorabendmesse in Mörlen (Pfr. Roth); Amt 
für + Hildegunde Krekel und ++ Angehörige und ++ Eheleute 
Anna und Robert Schneider; 6-Wochenamt für + Manfred 
Häring; Gedächtnis für ++ Ehel. Hermann und Irene Büden-
hölzer; ++ Ehel. Heinz und Erika Orthey und + + Töchter Bri-
gitte und Gisela; für + Günter Meurer und ++ Ehel. Hedwig 
und Herbert Brenner
Mi., 10.11. 09:00 Hauskommunion in Neunkhausen und Nor-
ken 17:00 Andacht zu St. Martin vor der Kirche Mörlen. Der 
anschließende Umzug der findet in der Verantwortung der 
Kommune statt (Diakon Krämer)
19:00 Heilige Messe in Mörlen (Kaplan Engels); Amt für + 
Karl Pehl und ++ Ang., und ++ der Familien Funken und Miltz
Do., 11.11. 10:00 Hauskommunion in Mörlen
Fr., 12.11. 17:00 Andacht zu St. Martin vor der Kirche Nor-
ken. Der anschließende Umzug findet in der Verantwortung 
der Kommune statt (Diakon Krämer)

Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienste
Sonntag, 07.11.2021: 09:30 Uhr Bad Marienberg, 1:00 Uhr 
Höhn Familiengottesdienst
Donnerstag, St. Martin, 11.11.2021: 17:00 Uhr Fehl-Ritz-
hausen, 17:00 Uhr Hof
Termine
Dienstag, 09.11.2021: 15:30 - 17:00 Uhr Konfirmandenun-
terricht, 19:30 Uhr Frauenchor Hof in den Gemeinderäumen 
Hof
Liebe Gottesdienstbesucher
Auf Beschluss des Kirchenvorstandes wird in unseren Got-
tesdiensten zurzeit die sogenannte 2G⁺ Regelung angewen-
det. Das bedeutet, dass alle geimpfte und genesene Perso-
nen mit Nachweis am Gottesdienst teilnehmen können. Die 
Maske kann dann am Sitzplatz abgenommen werden. Die 
zusätzlich erlaubte Anzahl an ungeimpften Personen richtet 
sich nach der aktuellen Warnstufe und liegt zurzeit bei 25. 
Ein negativer Coronatest ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

	■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 
Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.
de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 

Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr
Sonntag, 07.11.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 11.11.2021, 17.30 Uhr Jungen-u. Mädchen-
jungschar,
19.00 Uhr Jugendkreis
Unsere Gottesdienste finden nach den aktuellen Corona-
Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mundschutzpflicht 
besteht beim Betreten und Verlassen der Kirche und auch 
am Sitzplatz. Datenerfassung und Desinfektionspflicht der 
Hände im Eingangsbereich.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg – Hachenburg – Hattert – 
Marienstatt – Merkelbach - Mörlen- Nister-
tal – Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bis-
tumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro 

Hachenburg (Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 
Uhr und montags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg
(Büro geöffnet: mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr und Tragen 
einer medizinische Maske - OP-Maske, FFP2, KN95/N95 
Maske). Bitte kommen Sie frühzeitig vor dem Gottesdienst.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Brunhilde, Schwiegersöhne Edgar und Günther und Enkel-
kinder Sandra und Jasmin / Amt für Ehel. Therese und Alois 
Bär und verst. Angehörige und Ehel. Anna und Bernhard 
Mies und verst. Angehörige / Amt für Monika Frensch und 
verst. Eltern, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier, 10.30 Höhn 
Eucharistiefeier / Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. 
Angehörige, 14.30 Rennerod Taufe
Montag, 08. November, 19.00 Hellenhahn „ Lobe den 
Herrn, meine Seele“ Andacht
Dienstag, 09. November, 19.00 Irmtraut Eucharistiefeier / 
Amt für Hans und Rosel Daminger und ver. Angehörige, 
19.00 Westernohe Eucharistiefeier
Mittwoch, 10. November, 17.30 Rennerod Martinszug, 
19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier, 19.00 Elsoff Eucharis-
tiefeier / Amt für Maria Henk
Donnerstag, 11. November, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
19.00 Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 12. November, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
19.00 Seck Eucharistiefeier / Amt für Franz Gandor
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, 
Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarr-
brief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 02664 / 9920-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
12.11.2021
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 04.11., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 07.11., 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 09.11., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 11.11., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir 
unterstützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Fol-
gen aufgrund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 05. November 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Got-
tes Wort, Thema: „Jehova teilt das Land weise auf“ 
(Josua 18 - 19). Jehova gab Anweisungen um die Lage des 
Erbes von jedem Stamm zu bestimmen.
Damit erfüllte sich die Sterbebettprophezeiung Jakobs von 
der wir in 1.Mose 49 lesen.
Bibelstudium: Im Bibelbuch Hesekiel, Kapitel 23, wird Got-
tes Volk für seine Treulosigkeit scharf angeprangert. Im 
Gegensatz zu seinem Volk ist Jehova loyal. Hesekiel sagt 
uns viel über die Maßstäbe Jehovas, seinen Gerechtigkeits-
sinn und seine große Barmherzigkeit.
Sonntag 07. November 2021, 10.00 Uhr Öfffentlicher Vor-
trag, Thema: Ist mit dem Tod alles vorbei? (Prediger 
9:5,6,10). Der Mensch wurde erschaffen, um ewig zu leben 
(Prediger 3:11). Der Tod ist die Strafe der Sünde. Jesus 
brachte den Wert seines vollkommenen menschlichen 
Lebens Jehova dar. Auf der Grundlage des Lösegeldes Jesu 
ist ewiges Leben möglich. (Römer 6:22), 10.40 Uhr Wacht-
turm-Studium, Thema: Unsere treuen Älteren - ein kost-
barer Schatz (Sprüche 16:31). Wie können wir unsere 
Wertschätzung für sie vertiefen und von ihrer Weisheit und 
Erfahrung profitieren? Treue Ältere sind gemäß Psalm 92:12-
15 für Jehova kostbar.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org,

Sa., 13.11. 19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido); Amt 
für + Willi Schneider
Teilen – Wie der Heilige Martin
Ab Ende Oktober sind sie wieder im Dorf unterwegs - die 
Losverkäufer/innen. Ein Los kostet wie bisher € 1,--. Beim 
Martinsfeuer in Mörlen (10.11.) werden aus allen in Mörlen 
verkauften Losen zwei Präsentkörbe im Wert von € 30,-- 
bzw. € 20,-- ausgelost. Den Gewinnern wird der Preis – 
soweit sie nicht anwesend sind - nach Hause gebracht. Der 
Erlös der Aktion Martinslose geht in diesem Jahr zu je 1/3 an 
die Tafel in Bad Marienberg, die Rumänienhilfe in Kirburg 
und an Projekte für bedürftige Kinder in Indien. Bitte helfen 
Sie mit, die Not in unserer Welt ein wenig zu lindern. Herzli-
chen Dank!
Kirchort Nistertal
Fr., 05.11. 15:00 Treffen der Kommunionkinder Nistertal, 
Beginn in der Kirche (GR Nolden) 17:00 Die Kath. öffentliche 
Bücherei Nistertal ist bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen 
und Kontakt: 02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; 
buecherei-nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-
nistertal.de
Sa., 06.11. 17:30 Vorabendmesse in Nistertal (Kaplan Engel
Di.,09.11. 19:00 Sitzung des Pfarrgemeinderates im Pfarr-
heim Nistertal
Mi., 10.11. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
bis 19.00 Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 
02661/9165235, Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-
nistertal@freenet.de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de
Fr., 12.11. 15:00 Treffen der Kommunionkinder Nistertal, 
Beginn in der Kirche (GR Nolden)
17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist bis 19.00 
Uhr geöffnet Informationen und Kontakt: 02661/9165235, 
Adresse: Kirchweg 5, Nistertal; buecherei-nistertal@freenet.
de, Homepage: www.buecherei-nistertal.de

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus im 
Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod
02664/99200-0,
Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 12:00, Mo, Di, Mi, 
Do 15:00 – 17:00

Das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod ist für den Publikums-
verkehr geöffnet. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegensei-
tigen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefo-
nisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121,
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24,
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18,
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10,
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter:
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Freitag, 05. November, 09.45 Altenheim Irmtraut Wortgot-
tesfeier, 19.00 Schönberg Herz-Jesu-Amt, 19.00 Seck 
Herz-Jesu-Amt
Samstag, 06. November, 17.30 Irmtraut Eucharistiefeier, 
17.30 Ailertchen Eucharistiefeier / 1. Jahramt für Peter Mos-
ler, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Sonntag, 07. November, 09.00 Neustadt Eucharistiefeier / 
Jahramt für Berta Beyer und Eheman Alfred Beyer, 09.00 
Elsoff Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Wilhelm Mai u. Agnes, 
geb. Krämer / Amt für Eheleute Helmut u. Gertrud Tecklen-
burg / Amt für Bernhard Schilling / Amt für Rita Krämer, 
09.00 Oberrod Eucharistiefeier / Amt für Josef Daum / Amt 
für Ehel. Hubert und Gertrud Niklas und verst. Angehörige, 
10.30 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Ehel. Werner 
und Johanna Jenetz, Ehel. Adolf und Maria Hering, Tochter 



Wäller Blättchen 31 Nr. 44/2021

Telefonnummer an. E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, 
Telefon: 02662-1022
Die Daten werden vier Wochen lang zur eventuellen Nach-
verfolgung gespeichert.
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder 
medizinischer Maske möglich.

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

	■ Warn- und Alarmierungssysteme optimieren!
Nach den schlimmen Erfahrungen aus der Flutkatastrophe 
besteht unstreitig Handlungsbedarf, unsere Warn- und Alar-
mierungssysteme zu erneuern und zu optimieren. Viele Sire-
nen wurden nach Ende des Kalten Krieges abgebaut, weil 
man die Notwendigkeit nicht sah und auf andere Warnsys-
teme wie Warn-Apps vertraut hat. Jetzt müssen nicht nur ein 
flächendeckendes Alarmierungssystem wieder aufgebaut, 
sondern auch die Menschen mit den erforderlichen Verhal-
tensinformationen versorgt und bestehende Anlagen über-
prüft und hinterfragt werden (besserer Schallschutz, größere 
Gemeindegebiete, moderne Sirenen mit zusätzlichen 
Sprachtexten). Die nunmehr von Bund und Land bereitge-
stellten 8 Mio. € für den Ausbau des Sirenensystems sind ein 
richtiger Ansatz, können aber in Anbetracht der Kosten nur 
der Anfang sein. Der Schutz unserer Bürger*innen darf 
weder an den Kosten, noch an einem Zuständigkeits-Hick-
hack scheitern.

Wissenswertes

	■ Mehr Lebensqualität für Krebspatienten
Krebsgesellschaft ruft Förderpreis zur Verbesserung der 
Begleitung von Betroffenen ins Leben / Weitere Infos zur 
Ausschreibung online / Bewerbungen bis zum 
01.12.2021 möglich
Im Rahmen ihrer letzten Jahreshauptversammlung hat die 
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz die Etablierung eines 
neuen Förderpreises beschlossen. „Mit dieser Initiative 
möchten wir einen Beitrag dazu leisten, dass die Versorgung 
von Menschen, die an einer Krebserkrankung leiden, in 
unserer Region noch mehr in den Fokus rückt und weiter 

In einem Video finden sie 5 Vorschläge, die einem helfen 
können, wenn man trauert.
Artikel: Verschwörungstheorien: Warum sind sie so gefähr-
lich? Wie kann man sich schützen?
Ohne Anmeldung und ohne Kosten.

	■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Evang. Gemeinde und CVJM Bad Marienberg-Langenbach
Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag, 07.11.2021 10.30 Uhr Gottesdienst
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt: Anmeldung (Tel. 
02661 9818109), Händedesinfektion, Maske bis zum Platz, 
Abstand.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

 Wir laden herzlich zu 
unseren Veranstaltun-
gen in der Zeit vom 
07.11.2021 bis 
13.11.2021 ein.
Sonntag, 07.11.2021, 
10.30 Uhr Sonntag-

schule in Nisterberg und in Lautzenbrücken, 19.30 Uhr Bibel-
stunde in Lautzenbrücken
Montag, 08.11.2021, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Mittwoch, 10.11.2021, 18.00 Uhr Jugendtreff Meet Friends in 
Lautzenbrücken
Freitag, 12.11.2021, 17.30 Uhr gemischte Jungschar in Laut-
zenbrücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Neuapostolische Kirche
Gemeinde Hof/Westerwald
Oststraße 2
56472 Hof/WW
Gottesdienste:
Sonntag, 10:00 Uhr
Mittwoch, 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.

Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards (z.B. Abstand, 
Maskenpflicht usw.) sind einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Samstag, 06.11.2021 um 19:00 Uhr leitet unser 
Gemeindevorsteher, Priester Streicher eine Andacht zum 
Gottesdienst für die Entschlafenen.
Am Sonntag, 07.11.2021 findet der Gottesdienst zum 
Gedächtnis der Entschlafenen in der Gemeinde Hof/Wes-
terwald statt!

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022
Sonntag, 07.11.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst am Reformationstag (Prädikant 
Uwe Benner)
10.00-10.30 Uhr, Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 
05.11.2021, 17.00 Uhr, mit Adresse und 
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ausgebaut wird“, erklärt Prof. Dr. Dr. Richard Werkmeister, 
Vorstandsvorsitzender der Krebsgesellschaft Rheinland-
Pfalz. Der gemeinnützige Verein selbst bietet bereits kosten-
frei professionelle Unterstützung für Betroffene und ihre 
Familien an, die sich aufgrund der Erkrankung oftmals mit 
vielen Sorgen und Nöten konfrontiert sehen.
Die Ausschreibung richtet sich sowohl an Initiativen, Selbst-
hilfe-Gruppen und andere Institutionen als auch an Einzel-
personen aus Rheinland-Pfalz, die auf dem Gebiet der Ver-
sorgung von Menschen mit Krebserkrankungen tätig sind 
oder sich um Betroffene und/oder deren Angehörige küm-
mern. Dotiert ist der Förderpreis mit 5.000 Euro, Einsende-
schluss ist der 01.12.2021. Weitere Informationen zum För-
derpreis sowie den detaillierten Ausschreibungstext gibt es 
zum Download unter www.krebsgesellschaft-rlp.de.
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